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Am Freitag ist Kulturflirt im Ratshöfle
Eva Eiselt kommt und fährt „Geradeaus im Kreisverkehr“

Für ihr zweites Soloprogramm hat sich die Kölner Kabarettistin wieder im großen Gen-
Pool selbsternannter zivilisierter Lebewesen umgeschaut und dabei einige außerge-
wöhnliche Exemplare humaner Existenz aufgespürt. 

Am Freitag, 8. Februar,  kommt
Eva Eiselt zum Kulturflirt ins
Güglinger Ratshöfle und stellt
sich mit ihrem Programm „Ge-
radeaus im Kreisverkehr“ ab
20 Uhr vor. 
Respektlos und ohne Tabus
begibt sich Eva Eiselt in die
postmodernen Kultstätten des
21. Jahrhunderts, um dem
„Auslaufmodell Mensch“ die
Krone vom Kopf zu stoßen. 
Ob in der Firmenlounge, im
Fitness-Studio, im Literaturkreis, im Bundes-
kanzleramt, oder wo auch immer sich moderne
Leute wohl und zu Hause fühlen: Eva Eiselt ver-
steht es, das absurde Treiben des modernen

Menschen als eine hilflos in
sich kreiselnde Selbstinsze-
nierung zu entlarven und auf
die Spitze zu nehmen. Dabei
paart sie in ihrem frech poin-
tierten Typenkabarett sinnig
Sozialkritisches mit nieder-
schmetternd komischem
Nonsens, so dass ein höchst
amüsanter Mix aus intelli-
genter Unterhaltung und Kla-
mauk entsteht.
Kurzentschlossene können

gerne dazu kommen. Die Abendkasse ist am
Veranstaltungstag ab 19:00 Uhr geöffnet. Ti-
ckets werden zum Stückpreis von 15 Euro (er-
mäßigt 13 Euro) angeboten.

Heute Abend gibt es beim Kulturflirt im
Güglinger Ratshöfle die erste Vorstellung in
der Serie 2013. Zu Gast ist Eva Eiselt mit ihrem
Kabarettprogramm „Geradeaus im Kreisver-
kehr“. Auf den nebenstehenden Spalten der Ti-
telseite haben wir schon ausführlich über die-
ses Angebot geschrieben. Wenn Sie noch
mehr Informationen brauchen oder einen
kleinen optischen Eindruck von dieser Vorstel-
lung haben wollen: die Internetseite der Stadt
machts möglich. Schauen Sie einfach mal
unter www.gueglingen.de in der Navigation
Kultur - Kulturflirt nach.
Am Samstag ist in Güglingen und Umgebung
veranstaltungsmäßig nix geboten.
Am Sonntag sind alle kleinen Narren eingela-
den, den Kinderfasching beim Sportverein
Frauenzimmern zu besuchen. In der Riedfurt-
halle gehts lustig und abwechslungsreich zu.
Am Rosenmontag ist im Einzugsbereich der
„Rundschau“ auch nichts geboten. Man
kann aber sicher neben den großen Fernseh-
Umzügen aus den Faschings- und Karne-
vals-Hochburgen auch in unserer Gegend
den Straßenkarneval besuchen.
Beim TSV Güglingen heißt es am Faschings-
dienstag: her mit den kleinen Narren. Im
TSV-Vereinszentrum ist der alljährliche Kin-
derfasching mit buntem Programm und
Kostüm-Prämierung angesagt.
Die Güglinger ZabergäuNarren sind zum
Ausklang der närrischen Zeit am Ascher-
mittwoch wieder besonders traurig und
bringen ihre Gemütslage mit dem Gugilo-
Begräbnis, der Narrenbaum-Putzede und
dem Heringsessen im Deutschen Hof und im
Saal der Herzogskelter zum Ausdruck.
Die Leonbronner Landfrauen haben ihren Vor-
tragsabend „Giftpflanzen in Haus und Gar-
ten“ auf Mittwochabend gelegt. 
Am Donnerstag lädt die Evangelische Kir-
chengemeinde Güglingen zu einem Gottes-
dienst zur Valentinswoche ein. Mehr darüber
lesen Sie bei den Kirchlichen Nachrichten.
Eine kleine Vorschau auf nächste Woche:
am Samstag steigen die „Schlager-Raketen“
mit der Familie Malente in der Herzogskel-
ter; am Montag kann man zum Blutspenden
ins TSV-Vereinszentrum nach Güglingen
kommen.

Was ist sonst noch los?

Am Sonntag und am Dienstag:
Kinderfasching beim SVF und beim TSV

Der Sportverein Frauenzimmern und der Turn- und Sportverein Güglingen sind beim
Endspurt in der närrischen Zeit gerne Gastgeber und laden zum Fasching für Kinder ein.
Die Freude am Verkleiden wird mit munteren Spielchen gesteigert.

Der SV Frauenzimmern
lädt am Sonntag, 10.
Februar, ab 14:11 Uhr
in die Riedfurthalle ein
- die Organisatoren
haben sich darauf ein-
gestellt, möglichst
viele Kinder am Sonn-
tagnachmittag mit lo-
ckerer Unterhaltung
bei Laune zu halten.
Natürlich freuen sich
die Verantwortlichen
darüber, wenn die Kids
von ihren Eltern, von
Omas und Opas be-
gleitet werden kön-
nen.

Beim TSV Güglingen
steigt die Kinder-Party
am Faschingsdienstag,
12. Februar, ab 14:00
Uhr im Vereinszentrum
beim Stadion „An der
Weinsteige“. In der
„alten“ Gymnastikhalle
wird man von den Ani-
mateurinnen aus der Ju-
gend-Turnabteilung mit
Tänzen und Spielen bes-
tens unterhalten. 
Höhepunkt beim TSV-
Kinderfasching wird wie
jedes Jahr die Prämie-
rung der schönsten Kos-
tüme sein.
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Es feiern Geburtstag:
Güglingen
Am 8. Februar; Frau Annelore Stirm, Ahorn-
str. 4, den 71.
Am 8. Februar; Herr Erich Schuhmacher, Heil-
bronner Str. 62, den 76.
Am 9. Februar; Frau Gertrud Rieger, Meisen-
weg 5, den 83.
Am 9. Februar; Herr Wolfgang Machts, Untere
Kanalstr. 41, den 74.
Am 10. Februar, Herr Aniello Errico, Maulbron-
ner Str. 42, den 74.
Am 10. Februar; Herr Ahmet Süzen, Klunzin-
gerstr. 5, den 74.
Am 11. Februar; Herr Horst Hildebrandt, Wag-
nerstr. 5, den 75.
Am 12. Februar; Frau Viktoria Popp, Wein-
steige 4, den 83.
Am 12. Februar; Frau Ganime Erdogan, Wil-
helmstr. 40, den 72.
Am 12. Februar; Herr Konrad Jänsch, Wil-
helmstr. 41, den 71.
Am 14. Februar, Herr Anton Fritz, Beethoven-
str. 16, den 76.
Am 14. Februar; Frau Christa Schwarz, Stock-
heimer Str. 16, den 74.
Frauenzimmern
Am 8. Februar; Frau Katharina Klug, Bracken-
heimer Str. 37, den 75.
Am 10. Februar; Frau Renate Beck, Kappel-
rain 11, den 71.
Am 13. Februar, Herr Günter Beyl, Tulpenstr 18,
den 75.
Eibensbach
Am 9. Februar; Frau Nelli Ehmann, Ransbach-
str. 7, den 78.
Am 12. Februar; Herr Horst Klossek, Michaels-
bergstr. 35, den 73.
Pfaffenhofen:
Am 10. Februar; Frau Monika Hilljegerdes,
Hauptstr. 30, den 70.
Am 13. Februar; Frau Lotte Schuster, Vogel-
sangstr. 4, den 82.
Den Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und
wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute.
Glückwünsche auch an all diejenigen, die nicht
in der RMZ genannt werden möchten.

Bereitschaftsdienste kompakt
In der heutigen RMZ-Ausgabe ist wieder die
ganzseitige Übersicht für die Bereitschafts-
dienste und öffentlichen Einrichtungen einge-
arbeitet. Sie können dieses Blatt herausnehmen
und bei Ihrem „Telefon-Register“ ablegen.
Diese Übersicht wird bei jeder Gesamt-Ausgabe
veröffentlicht. Aus Kostengründen erscheinen
in den „normalen“ Ausgaben nur noch die Hin-
weise auf die wöchentlich wechselnden Apo-
theken- und Tierarzt-Notdienste.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an
allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 8. Februar 
Heuchelberg-Apotheke, Nordheim, 
Hauptstraße 46, Tel.: 07133/17013 
Samstag, 9. Februar 
Rathaus-Apotheke, Abstatt, 
Rathausstraße 31, Tel.: 07062/64333 
Sonntag, 10. Februar 
Burg-Apotheke, Beilstein, 
Hauptstr. 43, Tel. 07062/4350 
Montag, 11. Februar 
Wackersche Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 10, Tel.: 07133/4357 
Dienstag, 12. Februar 
Apotheke Müller, Nordheim, 
Obere Gasse 2, Tel.: 07133/9011856 
Mittwoch, 13. Februar 
Hölderlin-Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 26, Tel.: 07133/4990 
Donnerstag, 14. Februar 
Rats-Apotheke, Brackenheim, 
Marktstraße 4, Tel.: 07135/6566 
Freitag, 15. Februar 
Theodor-Heuss-Apotheke, Brackenheim,
Georg-Kohl-Straße 21, Tel.: 07135/4307 

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 9./10. Februar 
Dres. Maier/Lutter/Wieland, Heilbronn, Tel.
07131/89090
Dr. Kemmet, Heilbronn, Tel. 07131/912120
TÄ Peter, Sülzbach, Tel. 07134/510635

Mitteilung des Landratsamtes
Heilbronn
Informationen der Betreuungsbehörde 
Für Menschen, die aufgrund einer geistigen,
körperlichen oder seelischen Behinderung oder
einer psychischen Krankheit ihre rechtlichen
Angelegenheiten nicht selbst regeln können,
bestellt das Betreuungsgericht einen Betreuer,
der für die Betroffenen handeln kann.

Vorsorgevollmacht: Die Vorsorgevollmacht ist
die Alternative zur gesetzlichen Betreuung. Fa-
bian Haussecker vom Betreuungsverein Heil-
bronn erklärt am Mittwoch, dem 13. Februar,
um 18 Uhr die Voraussetzungen zur Erteilung
einer Vollmacht, zur inhaltlichen Ausgestal-
tung, aber auch zu den Risiken für die Person,
die die Vollmacht erteilt und die Person, die die
Vollmacht ausübt. 
Haftung und Versicherung in der Betreuung:
Betreuer haben eine verantwortungsvolle Auf-
gabe. Stefan Stroh vom Betreuungsverein Heil-
bronn referiert am Mittwoch, dem 20. Februar,
um 18 Uhr über Haftungsrisiken und über sinn-
volle Versicherungen für den Betreuer und den
Betreuten. Die Veranstaltungen finden beim
Betreuungsverein in Heilbronn statt, Allee 6, 1.
Stock (Hofeinfahrt Titotstraße). Eingeladen sind
alle Interessierten. 
Anmeldungen sind nicht erforderlich. Die Teil-
nahme ist kostenlos und an keine Mitglied-
schaft gebunden. 
Weitere Informationen zum Betreuungsrecht
gibt es im Internet unter www.landratsamt-
heilbronn.de oder www.betreuungsverein-heil-
bronn.de.

Vorgezogener
Redaktionsschluss
In der Faschingswoche (Kalenderwoche 7) wird
der Redaktionsschluss für die RMZ-Ausgabe 15.
Februar am Dienstag, 12. Februar, auf 12 Uhr
vorverlegt. 
Nach diesem Termin können keine Texte und
Bilder ins Redaktionssystem eingepflegt wer-
den. 
Um Kenntnisnahme und Beachtung wird gebe-
ten.

Rathäuser geschlossen
Die Rathäuser in Güglingen und in Pfaffenhofen
sind am Faschingsdienstag (12. Februar) nur
vormittags geöffnet. Nachmittags sind die
Amtsstuben geschlossen.
Um Kenntnisnahme und Beachtung wird gebe-
ten.
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Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten der einzelnen Gemeinden

Termine
Freitag, 8. Februar

Kulturflirt im Ratshöfle Güglingen – Kabarett mit Eva Eiselt
Sonntag, 10. Februar

SV Frauenzimmern – Kinderfasching
Dienstag, 12. Februar

TSV Güglingen – Kinderfasching
Mittwoch, 13. Februar

ZabergäuNarren Güglingen – 
Gugilo-Begräbnis und Narrenbaumputzede und Heringsessen

Konzert mit BrAssMEN – Mauritiuskirche Güglingen
Landfrauen Ochsenburg – Giftpflanzen in Haus und Garten

Donnerstag, 14. Februar
Evangelische Kirchengemeinde Güglingen – 

Gottesdienst zur Valentinswoche



Die Standesämter melden:
Pfaffenhofen
Geburt
Am 26.01.2013; Nils Fleischmann, Sohn von
Bettina Schenker und Volker Martin Fleisch-
mann, Pfaffenhofen, Gartenweg 20.
Sterbefall
Am 30. Januar 2013 in Brackenheim; Karl Fritz
Erwin Streuber, Pfaffenhofen, Im Häsle 23

Neues vom NZT
Beliebte Reiseregion
Zwei erfolgreiche Messetage erlebte der Ne-
ckar-Zaber-Tourismus am vergangenen Wo-
chenende auf der ReiseMesse Spillmann in Lud-
wigsburg. 
Gefragt waren dieses Mal besonders die Infor-
mationen zum diesjährigen Blumensommer-
Jubiläum im Juli und zur aktuellen Sonderaus-
stellung „Hexen, Tod & Teufel“ im Güglinger
Römermuseum. 
Aber auch Radtourentipps und die vielfältigen
Führungsangebote stießen bei den Besuchern
wieder auf großes Interesse. 

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Kommt Zeit, kommt Rad
Zu einer Weinverkostung nach dem Aroma-Rad
der deutschen Weine lädt am Sonntag, 
17. Februar, die Weinerlebnisführerin Saskia
Wörthwein. Die Teilnehmer sollen sich darin
üben, Wein nicht nur zu genießen, sondern ihre
Wahrnehmungen dabei in Worte zu fassen.
Dabei kann das Aroma-Rad helfen. Treffpunkt:
15 Uhr, WG Cleebronn-Güglingen, Dauer ca. 3
Stunden. Kosten: 24 Euro/Person. Infos und An-
meldung bei Saskia Wörthwein, Tel.
07135/937506 oder info@zaberguides.de.
Schnipp-Schnapp, Rute ab
Schneiden Sie am Samstag, 16. Februar, mit
der Cleebronner Weinerlebnisführerin Made-
leine Seyb einige Rebstöcke und hören Sie dabei
Interessantes über den Wein und die Arbeit im
Weinberg. Dazu gibt es tolle Weine und ein paar
Leckereien. Treffpunkt: 14 Uhr beim Weingut
Storz, Neumagenheim 2, Cleebronn. 
Kosten: 21 Euro. Info und Anmeldung unter Tel.
07135/2499 oder unter info@weingut-
storz.de. 
Weitere Informationen erhalten Sie beim Ne-
ckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner Straße
36, 74336 Brackenheim, Tel.: 07135/933525, Fax:
933526, E-Mail: info@neckar-zaber-touris-
mus.de, www.neckar-zaber-tourismus.de.
ÖZ: Mo., 9 - 13 Uhr, Di. – Fr., 9 - 18 Uhr.

Fundamt
Beim Fundamt Güglingen wurde ein Geldbetrag
abgegeben. 
Nähere Auskünfte erteilt Herr Kohler, Zimmer 3,
Telefon 07135/1080.

Am Samstag, 16. Februar
2013, 20 Uhr:
„Schlager-Raketen“ mit der Familie Malente
Sie sind wieder da! Die Familie Malente präsen-
tiert in ihrer Comedy-Show „Schlager-Raketen“
im Saal der „Herzogskelter“ in Güglingen und
verspricht einen wirtschaftswundervollen
Abend. Dirk Voßberg und Knut Vanmarcke
haben ein Programm zusammengestellt, bei
dem wieder ein musikalisches Feuerwerk der
guten Laune gezündet wird. Schlager, Scherze,
Schabernack – wie man es von der Familie Ma-
lente gewohnt ist – diesmal mit den größten
Schlagermelodien der Wirtschaftswunderzeit.

Da bleibt kein Auge trocken – Erinnerungen an
die großen Hits der unvergessenen Ikonen wie
Caterina Valente, Peter Kraus, Bill Ramsey, Vico
Torriani, Conny Francis, Roy Black und Wenke
Myhre wirbeln wie Seifenblasen durch die Luft.
Für manchen Knall-Effekt sorgen die brillanten
Juxraketen von Theo Lingen, Heinz Erhard und
Peter Frankenfeld.
Das neue Spaß-Programm von Familie Malente!
Kultig, lustvoll durchgeknallt! Nostalgie vom
Feinsten, einfach wirtschaftswundervoll – zu
erleben am Samstag, 16. Februar, in der Her-
zogskelter in Güglingen.
Über 330 Tickets sind jetzt schon verkauft. Kar-
ten zur Vorstellung in Güglingen gibt es im Rat-
haus in drei Kategorien zwischen 16 und 21
Euro. Ermäßigte erhalten 30 Prozent Nachlass. 
Telefonische Bestellungen unter 07135/1080
oder per E-Mail. 
Die Tickets können auch online bestellt und
ausgedruckt werden über ReserviX 

Dienstagstreff
Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie
jeden Dienstag ab 14:30 Uhr in den Pavillon der
betreuten Altenwohnungen Weinsteige 4, Gar-
tacher Hof, recht herzlich ein.
Bei Kaffee, Kuchen und einem interessanten
Programm mit Musik, Geschichten, Singen und
Lachen, können Sie getrost den Alltag zu Hause
lassen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Ansprechpart-
ner: Doris Pfeffer, Tel. 16421.
Nächster Treff: Dienstag, den 12.05.2013.
Fröhlicher Faschingsnachmittag mit Renate
Wegner.

PAVILLON
Gartacher Hof
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Bauhof im Baumpflege-Einsatz
In den vergangenen Tagen und Wochen waren Bauhof-Mitarbeiter an verschiedenen Stellen im
Stadtgebiet mit Baumpflege-Arbeiten beschäftigt.
So wurde unter anderem an Feldhecken an der Stockheimer Hohle begonnen. Sobald es die Wit-
terung und vor allem der Untergrund erlauben, werden diese Maßnahmen abgeschlossen.
Im Stadion „An der Weinsteige“ war Böschungspflege angesagt. Weiden und Birken hatten so star-
ke Wurzeln entwickelt, dass sie teilweise in den Bereich der Rundbahn hineinragten. Zudem hatten
diese Gewächse für starke Beschattung und damit verbundener Vermoosung der Kampfbahn ge-
sorgt.

Diese Böschungspflege wurde unter anderem im Blick auf die anstehende Sanierung der Rundbahn
im Stadion durchgeführt.
Im Laufe dieser Woche standen jetzt Baumpflege-Maßnahmen bei den Parkplätzen nördlich der
Herzogskelter auf der Agenda. Rückschnitte an den Platanen und an der Pflanzung beim Notariat
wurden vorgenommen.

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

GÜGLINGEN
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4. Landschaftspflegetag:
Gemeinsam gegen den Wildwuchs und wilden Müll

Am vergangenen Samstag trafen sich die freiwilligen Helfer zum 4. Landschaftspflegetag zwischen Güglingen und Eibensbach im Gewann Gabeläcker.
Nachdem in den vergangenen zwei Jahren unterhalb des Reisenbergs der Landschaftspflegetag durchgeführt wurde, hatten sich die Verantwortlichen,
die Stadt Güglingen und der Landschaftserhaltungsverband Landkreis Heilbronn für dieses Jahr im Ortsteil Eibensbach eine zu bearbeitende Fläche
ausgesucht. 
Auf einem dort bewaldeten Flurstück der Stadt Güglingen östlich des Flügelaubaches wurde dem Wildwuchs zuleibe gerückt. Von den unterstützenden
Bauhofmitarbeitern wurden zur Vorbereitung Bäume gefällt. Die Aufgabe der Helfer war es nun, das gefällte Material aus dem Grundstück heraus-
zuholen und seitlich für den Abtransport zu lagern.

Mit Astscheren, Motorsägen und Handschuhen gingen die fleißigen Helfer auch tatkräftig gegen das vorhandene Buschwerk vor. Als weitere Pfle-
gemaßnahme wurden die am Wegesrand stehenden Streuobstbäume vom Waldbewuchs befreit und mit einem Verjüngungsschnitt versehen. Mit
der Entbuschung des bewaldeten Flurstücks kann sich auf dieser Fläche wieder ein Magerrasenstandort entwickeln und die eigentlichen standort-
typischen Pflanzen und Tiere erhalten somit eine Chance sich wieder anzusiedeln. Die Wiederherstellung dieses Magerrasenstandortes ist in der Bio-
topvernetzungskartierung der 90er-Jahre enthalten, welche durch die Stadt Güglingen in Auftrag gegeben wurde. 
Als zusätzliche Aktion wurde im angrenzenden Bachlauf von den drei Projektschülern der Realschule der Randbereich auf wilde Müllutensilien un-
tersucht. Am Ende konnten die Jugendlichen auf vier volle blaue Säcke Müll zurückblicken. Unter anderem wurden Reste eines alten Fahrradrahmens
im Bachlauf eingesammelt.
Einen besonderen Dank möchten wir den tatkräftigen Helfern des Obst- und Gartenbauvereins, der Ortsgruppe NABU Güglingen mit den drei Pro-
jektschülern der Realschule Güglingen, dem BUND Zabergäu, dem ehemaligen Bürger aus Eibensbach, unseren Bauhofmitarbeitern sowie Frau Müller
vom Landschaftserhaltungsverband Landkreis Heilbronn aussprechen.

Das Ergebnis der Pflegeaktion war sehr erfolgreich und kann sich sehen lassen. Der Einsatz und die Bereitschaft der Helfer tragen dazu bei, den Land-
schaftserhalt im Zabergäu aufrecht zu erhalten. Allen Teilnehmern hat es erneut viel Spaß bereitet sich ein paar Stunden dem Naturschutz zu widmen.
Als kleines Dankeschön wurde den Helfern für ihren fleißigen Einsatz ein Vesper und ein warmes Mittagessen kredenzt. 

Schnitt für Schnitt arbeiten sich die Helfer vom Wegrand in die Fläche vor

An gleicher Stelle: erste Ergebnisse = das Buschwerk ist zum Teil schon entfernt. Wo zu Beginn der Aktion noch alles mehrere Meter hoch zugewuchert
war, kann sich nun der Magerrasen-Standort auf der Südseite wieder entwickeln



Bundestagswahl 2013
Bekanntmachung nach § 34 Abs. 1 des Melde-
gesetzes
Gruppenauskünfte an Parteien und andere
Träger von Wahlvorschlägen anlässlich der
Wahl zum 18. Deutschen Bundestag 2013
Nach § 34 Abs. 1 Satz 1 des Meldegesetzes (MG)
für Baden-Württemberg darf die Meldebehörde
Parteien und anderen Trägern von Wahlvor-
schlägen im Zusammenhang mit der Wahl zum
18. Deutschen Bundestag 2013 in den sechs vo-
rangehenden Monaten Auskunft aus dem Mel-
deregister über Vor- und Familiennamen, Dok-
torgrad und Anschriften von Gruppen von
Wahlberechtigten erteilen, für deren Zusam-
mensetzung das Lebensalter der Betroffenen
bestimmend ist.
Den Betroffenen ist gegen die Weitergabe oder
Nutzung ihrer Daten ein Widerspruchsrecht
eingeräumt. Der Widerspruch kann schriftlich
oder mündlich – nicht telefonisch – beim Bür-
germeisteramt Pfaffenhofen, Einwohnermelde-
amt, Rodbachstraße 15, bis zum 10.03.2013
eingelegt werden.

Der Widerspruch hat bis zu seinem ausdrückli-
chen Widerruf Gültigkeit, d. h. bereits früher im
Zusammenhang mit Wahlen eingelegte Wider-
sprüche haben weiterhin Gültigkeit.

„Putzete“ am Samstag, 
2. März, auf der Markung
Pfaffenhofen und Weiler
Die von BPP schon im vergangenen Jahr ange-
dachte Putzete auf Markung Pfaffenhofen und
Weiler erlebt nun am Samstag, 2. März, ihre
Premiere. Treffpunkt ist um 9 Uhr bei der Schule.
Schulleiterin Wendnagel hat bereits die Schü-
lerinnen und Schüler der 3. und 4. Klasse und
deren Eltern eingeladen. Weitere Helfer sind
herzlich willkommen.

Bundestagswahl 2013
Bekanntmachung nach § 34 Abs. 1 des Mel-
degesetzes
Gruppenauskünfte an Parteien und andere
Träger von Wahlvorschlägen anlässlich
der Wahl zum 18. Deutschen Bundestag
2013
Nach § 34 Abs. 1 Satz 1 des Meldegesetzes (MG)
für Baden-Württemberg darf die Meldebe-
hörde Parteien und anderen Trägern von Wahl-
vorschlägen in Zusammenhang mit der Wahl
zum 18. Deutschen Bundestag 2013 in den
sechs vorangehenden Monaten Auskunft aus
dem Melderegister über Vor- und Familienna-
men, Doktorgrad und Anschriften von Gruppen
von Wahlberechtigten erteilen, für deren Zu-
sammensetzung das Lebensalter der Betroffe-
nen bestimmend ist. 
Den Betroffenen ist gegen die Weitergabe oder
Nutzung ihrer Daten ein Widerspruchsrecht
eingeräumt. 
Der Widerspruch kann schriftlich oder mündlich
– nicht telefonisch – beim Bürgermeisteramt
Güglingen, Einwohnermeldeamt, Marktstr. 19,
bis zum 10.03.2013 eingelegt werden.
Der Widerspruch hat bis zu seinem ausdrückli-
chen Widerruf Gültigkeit, d. h. bereits früher im
Zusammenhang mit Wahlen eingelegte Wider-
sprüche haben weiterhin Gültigkeit.

Märchenzeit
Am letzten Freitag des kurzen
Februar, schon am 22.2., tref-
fen sich wieder alle kleinen
Märchenfreunde ab 5 Jahren
bei unserer Märchenerzähle-

rin Petra Metsch. Dann erzählt sie das Märchen
Rapunzel. Wie immer um 16 Uhr. Anmeldung
nicht erforderlich. Kosten 50 Cent.
Fliegender Teppich
Am 25. Februar dann, um 15.30 Uhr, findet der
nächste fliegende Teppich statt. 
Nach der langen Pause warten sicher einige
Vielflieger sehnsüchtig auf die neue Bastelrun-
de mit Cornelia Bäzner für alle Bilderbuch-
freunde ab 5 Jahren. Anmeldungen in der Me-
diothek (Tel. 964150). Kosten: 1 EUR.
Christliche Bücherecke
Jona und Doro Zachmann

Am Donnerstag, 28.
Februar, 19.30 Uhr, bie-
tet die Initiative Christ-
liche Bücherecke in
Zusammenarbeit mit
der Mediothek eine au-
ßergewöhnliche Auto-
renlesung. Das Auto-
renduo Jona (Sohn)
und Doro (Mutter)
lesen und erzählen aus
ihrem autobiographi-
schen Buch „Ich mit

ohne Mama – Knüller Jonas wird erwachsen“.
Die Geschichte über das Erwachsenerden mit
Down-Syndrom. 
Eine Lesung mit Bildern. Eintritt: 4,00 EUR.
Basteln im Jahreslauf – Ostern
Dann wird es bereits frühlingshaft am 11.
März, wenn Heike Schmid sich mit den Kindern
ab der 2. Klasse zum jahreszeitlichen Basteln
trifft. 
Um 15 Uhr versammelt sich die Bastelrunde. 
Anmeldungen bitte in der Mediothek.

MEDIOTHEK
GÜGLINGEN

Öffentliche Führung durch die Sonderaus-
stellung „Hexen, Tod & Teufel“

Am Sonntag wird zum
vorletzten Mal eine
Öffentliche Führung
durch die Sonderaus-
stellung „Hexen, Tod &
Teufel: 
Der Fall Katharina
Kepler und weitere
Stationen der Hexen-
verfolgung“ stattfin-
den. 
Treffenderweise jäh-

ren sich 2013 die Hexenprozesse und -hinrich-
tungen von Maria Mayr aus Weiler (1613) zum
400sten Mal, jene von Anna Maria Heinrich aus
Schwaigern (1713) zum 300. Mal – beide Fälle
werden in der Ausstellung geschildert. Eine be-

sondere Rolle spielt darin natürlich der Prozess
gegen Katharina Kepler, die Mutter des großen
Astronomen, aus dem Jahr 1620/21. Daneben
präsentiert die aktuelle Schau neben weiteren
Hexenprozessen aus Südwestdeutschland die
Praxis der frühneuzeitlichen Justiz und Folter
und geht auf Elemente des Volksaberglaubens
und die Grundlagen des europaweiten Phäno-
mens der Hexenverfolgung ein. Ein besonderes
Element der Ausstellung ist der Bogenschlag
zur heutigen Mobbing-Gesellschaft.
Termin: Sonntag, 10.02.2013, 15:00 Uhr
Dauer: ca. 75 - 90 Minuten 
Gebühren: 4,- € p. P. zzgl. ermäßigter Eintritt
(Museumspass-Inhaber: vollständig gratis)
Die Sonderausstellung ist noch bis zum 3. März
im Römermuseum zu sehen und neigt sich
somit langsam dem Ende zu – eine Verlänge-
rung wird wegen der Leihfristen nicht möglich
sein. Zum „Endspurt“ findet nochmals eine Reihe
von Veranstaltungen in Wiederholung statt.
Vorschau kommender Veranstaltungen zur
Sonderausstellung:
So., 17.2., 10 - 18 Uhr: „Das Hexen-Einmaleins“
So., 24.2., 10 - 18 Uhr: „Der Scharfrichter kommt!“
So., 3.3., 15 Uhr: Letzte Öffentliche Führung
durch die Ausstellung
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Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis
Heilbronn 

Messstelle Messzeit festgesetzte Zahl der Zahl der Höchste
Geschwindig- gemessenen Über- Geschwin-
keit Fahrzeuge schreitungen digkeit

am 28.01.2013
Schulstr. 09.25 – 10.25 30 km/h 8 0 37 km/h 
Sophienstr. 11.35 – 12.25 30 km/h 19 5 45 km/h 
am 29.01.2013
Lindenstraße 18.30 – 19.30 30 km/h 73 17 59 km/h
Herrenäckerstr. 19.40 – 20.40 30 km/h 21 1 39 km/h

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN



Die Teilnehmer werden in verschiedene Grup-
pen eingeteilt. Es werden auch gerne noch An-
regungen entgegengenommen, wo geputzt
werden könnte. Die Vorschläge bitte an folgen-
de E-Mail-Adresse richten: bppw@gmx.de

„Genießen für Pfaffenhofen/
Weiler“ am Samstag, 13. April,
im Gemeindehaus 
Die Interessengemeinschaft „Bürger Projekte
Pfaffenhofen und Weiler“ (BPP) bereitet zum
zweiten Mal ihre Aktion „Genießen für Pfaffen-
hofen/Weiler“ vor. Zum kulinarischen Abend
wird für Samstag, 13. April, ins Gemeindehaus
eingeladen. 
Das feine Menü, zubereitet unter der Regie von
Paul Tränkle und Dieter Böhringer, beginnt um
18.30 Uhr mit einem Sektempfang. Nach der
Krimi-Lesung im vergangenen Jahr durch Jung-
autor Vince Kleemayer wird diesmal ein musi-
kalisches Highlight gesetzt. Erneut steht eine
Weinprobe mit Rainer Wachtstetter auf dem
Programm.
Folgendes Menü ist vorgesehen: Antipasti, To-
matencremesuppe, Variationen von Fluss und
Meer, Lammlachse mit Rosmarinkartoffeln,
Prinzessbohnen mit Speck ummantelt, kleine
Karotten, Dessert. Lammlachse sind eine Deli-
katesse, die ihresgleichen sucht. 
Der Kartenvorverkauf beginnt am 18. Februar
im Rathaus. Die Eintrittskarten (58 Euro pro
Person) eignen sich bestens als Ostergeschenk.
Die Teilnehmerzahl ist auf 40 Personen be-
grenzt.

Müllentsorgung an der
Gemeindehalle
In den vergangenen Wochen wurden mehrfach
Müllsäcke mit Hausmüll am Container an der
Gemeindehalle abgestellt. Dieser Container ist
nur für die Entsorgung des Restmülls der ge-
meindeeigenen Gebäude im Gemeindezentrum.
Das Abstellen von Hausmüll ist daher unrecht-
mäßig. Die Entsorgung des Mülls musste auf
Kosten der Gemeinde vorgenommen werden.
Hinweise zu den rechtswidrigen Müllentsor-
gungen nimmt das Bürgermeisteramt (Tel.
07046/9620-21) gerne entgegen.

Haltung von Hunden im
Gemeindegebiet
Nach den Vorschriften der Polizeiverordnung
der Gemeinde Pfaffenhofen sind Hunde so zu
halten und zu beaufsichtigen, dass niemand ge-
fährdet oder durch anhaltende tierische Laute
mehr als nach den Umständen unvermeidbar
gestört wird. 
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Im Innenbereich sind auf öffentlichen Straßen
und Gehwegen Hunde grundsätzlich an der
Leine zu halten. Ansonsten dürfen Hunde ohne
Begleitung einer Person, die auf Zuruf auf das
Tier einwirken kann, nicht frei umherlaufen. 
Wir bitten die Halter von Hunden, diese Vor-
schriften einzuhalten, um Störungen und Ge-
fährdungen für Mitbürger zu vermeiden.
In diesem Zusammenhang bitten wir den Hal-
ter oder Führer eines Hundes auch dafür zu
sorgen, dass dieser seine Notdurft nicht auf
Gehwegen, in Grün- oder Erholungsanlagen
oder in fremden Vorgärten verrichtet. Den-
noch dort abgelegter Hundekot ist unverzüg-
lich zu beseitigen.

Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis
Heilbronn am 29.01.2013

Messstelle Messzeit festgesetzte Zahl der Zahl der Höchste
Geschwindig- gemessenen Über- Geschwin-
keit Fahrzeuge schreitungen digkeit

Mühlstraße 12.30 – 13.30 30 km/h 21 5 42 km/h 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: Lukas 18, 31-43

Wochenspruch: Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles vollendet wer-
den, was geschrieben ist durch die Propheten von dem Menschensohn.

Lukas 18,31
Wochenlied: „Ein wahrer Glaube Gotts Zorn stillt“ (413 EG)

Am Montag, 11.02. 2013, 19 Uhr, besteht in
Güglingen in der Dreifaltigkeitskirche (Bruckner-
weg 4) die Möglichkeit zu einer besonderen Art
des Gebets in der Begegnung: Begegnung mit
Gott in uns, in den anderen und in unserer Mitte.
Mit einfachen, oft wiederholten Kreistänzen, me-
ditativen Gesten und Schritten, heilsamer Musik,
harmonischer gemeinsamer Bewegung gestalten
wir diese Begegnungen. Es sind keinerlei Vor-
kenntnisse erforderlich. Kontakt und Anmeldung:
Hanne Märker, Tel. 07135/931190
Konzert mit „brAssMEN“
Am Mittwoch, 13. Februar 2013, gastieren die
brAssMEN in der Güglinger Mauritiuskirche.
Das Konzert unter dem Motto „Klassentreffen“
beginnt um 19:30 Uhr. 

Allg. kirchliche Nachrichten Klassentreffen sind schön! Da kommt man nach
vielen Jahren getrennter Wege mal wieder mit
Menschen zusammen, die man zumeist schon
sehr lange nicht mehr gesehen hat. Man erfährt,
was aus dem einen oder anderen geworden ist,
staunt über äußerliche Veränderungen und hat
eine Menge Spaß mit den Geschichten vergan-
gener Tage. 
Die brAssMEN blicken in dieser Zeit ein wenig
ungläubig und zugleich staunend auf ihr 
20-jähriges Bestehen zurück. In der Vorberei-
tung auf dieses Jubiläum haben wir dann in
alten Fotoalben gestöbert, über kuriose Ge-
schichten gelacht und uns bisweilen gewundert
über Fehler und merkwürdige Lebenswendun-
gen. Zum Schluss jedoch waren wir dankbar für
die wunderbare gemeinsame Zeit.
Da gibt es neben alter Musik wie der Ouvertüre
zu Webers Oper „Der Freischütz“, auch span-
nungsreiche Klezmer-Klänge, eingängige und
beeindruckende Solo- und Bravourstücke, die
größten Klassiker der ersten deutschen Boy-
group, den Comedian Harmonists und selbst-
verständlich auch Dixie- und Jazzmusik, bei der
es nur sehr schwer möglich ist, still auf seinem
Sitz zu verweilen. 
Klassentreffen sind schön! Und deshalb freuen
wir uns besonders auf ein Wiedersehen. Denn
nicht wenige kennen wir nun auch schon 
20 Jahre. Und natürlich freuen wir uns über die,
die einfach mal so vorbeischauen oder sich
haben mitnehmen lassen. Herzlich willkom-
men! Wir erleben sicher eine Menge Spaß mit-
einander. 

Ferienwoche 2013
In Bezug auf die Ferien- und Urlaubsplanung
2013 möchten wir darauf hinweisen, dass das
diesjährige Kinderferienprogramm der Gemein-
de Pfaffenhofen vom 29.07. bis 02.08.2013
geplant ist.
Um Kenntnisnahme wird gebeten.

Schornsteinreinigung Weiler
Die allgemeine Kaminreinigung wird ab
13.02.2013 in Weiler durchgeführt. Gereinigt
werden Schornsteine von Einzelfeuerstätten für
flüssige und feste Brennstoffe, die in der übli-
chen Heizperiode regelmäßig benutzt werden.
Schornsteinfegermeister Eberhard Conz
Amselreut 12, 74363 Güglingen
Tel. 07135/12721, Fax: 07135/965123

Abfälle vermeiden heißt:
Verpackungsmüll nicht einkaufen!



In Zeiten von Wertewandel und Werteverfall
… was ist mir wertvoll?
In unserer Gesellschaft vollzieht sich ein dra-
matischer Wandel der Werte und Einstellungen.
Es ist daher jeder Einzelne gefordert, sich über
sein Wertefundament Gedanken zu machen. 
Mit einer Veranstaltungsreihe möchte der Be-
zirksarbeitskreis Anstöße zur Auseinanderset-
zung mit dem eigenen Wertefundament geben. 
Am Mittwoch, 20. Februar 2013, um 20 Uhr ist
Bankdirektor a. D. Fritz Vogt aus Blaufelden-
Gammesfeld in der Weingärtnergenossenschaft
in Lauffen zu Gast. 
Er stellt sich der Frage: Passen Raiffeisens Werte
noch in unsere Zeit? 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. Der
Eintritt ist frei.

Samstag, 9. Februar
10:00 Uhr Flötenkreis im Gemeindehaus
Sonntag, 10. Februar
09:30 Uhr Gottesdienst (R. Kern). Wir feiern

das Heilige Abendmahl. Das Opfer
geben wir für die Diakonie. Wäh-
rend des Gottesdienstes gibt es
eine Kinderbetreuung für Kinder
bis 5 Jahre im Kaminzimmer. 

Heute ist kein Kindergottesdienst!
Montag, 11. Februar
19:30 Uhr Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen
und deren Familienangehörigen
(Kirche, 2. Stock)

Dienstag, 12. Februar
19:30 Uhr Kinderkirchvorbereitung
Mittwoch, 13. Februar
19:30 Uhr Konzert „brAssMEN“
Donnerstag, 14. Februar
20:00 Uhr „Die Liebe feiern“ – Gottesdienst

zur Valentinswoche
20:00 Uhr Posaunenchor im Gemeindehaus
Vorschau:
Freitag, 15. Februar
19.00 Uhr Tanzabend „Dance & more“ mit

Rudi’s Tanztreff im ev. Gemeinde-
haus 

Samstag, 16. Februar
19:00 Uhr Candlelight-Dinner – „Zeit zu

Zweit“ – im ev. Gemeindehaus 
Sonntag, 17. Februar
19.00 Uhr Kunst zum Anfassen, ev. Gemein-

dehaus
Montag, 18. Februar
20:00 Uhr „Die Kunst zu Lieben“, Vortrag, ev.

Gemeindehaus
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG.
Zum Gottesdienst:
Kinderbetreuung für Kinder von 0 - 5 Jahren
Am Sonntag, 10.02.2013, werden Frau Vetter
und Frau Ohm während des Gottesdienstes im
Kaminzimmer der Kirche für Ihre Kinder von 
0 – 5 Jahren da sein. 
Sie können Ihre Kinder schon vor dem Gottes-
dienst oder auch während des Gottesdienstes
bringen und abholen, so wie es für Sie und Ihre

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern
Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443
E-Mail: evkirchegueglingen@gmx.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Kinder stimmig ist. Sie freuen sich darauf, für
die Kinder da zu sein und Ihnen einen ungestör-
ten Gottesdienstbesuch zu ermöglichen.
Urlaub im Pfarramt
Pfarrer Ruth und Dieter Kern haben vom 11. bis
13. Februar Urlaub. Die Kasualvertretung hat
Pfarrer Wendnagel aus Pfaffenhofen, Tel.
07046/2103.
Das Pfarrbüro (Frau Scheid) ist jeweils diens-
tags, mittwochs und freitags von 9:00 bis 11:30
Uhr besetzt.
Blechbläsermusik mit Humor und Tiefgang
Wir laden herzlich zum Konzert mit brAssMEN
am Mittwoch, 13.02.2013, um 19:30 Uhr in die
Mauritiuskirche nach Güglingen ein. Veranstal-
ter: Posaunenchor Güglingen, Info-Telefon:
07135/14864
Valentinswoche Güglingen „Zeit zu Zweit“
Die Valentinswoche rückt mit einem Angebot
von fünf stimmungsvollen, liebevoll vorbereite-
ten Abendveranstaltungen näher.
Eröffnet wird die Veranstaltungsreihe in der
Mauritiuskirche am Donnerstag, 14.02., 20.00
Uhr, mit einem Gottesdienst. Pfarrerin Ruth
Kern stellt ihn unter das Motto „Die Liebe fei-
ern“ und wird über das Thema „Valentin und die
Liebe“ sprechen. Auf Wunsch können sich die
Paare segnen lassen. Umrahmt wird die Feier bei
Kerzenlicht von Musik am Klavier. Kleiner Im-
biss. Ohne Anmeldung.
Am Freitag, 15.02., 19.00 Uhr folgt im evange-
lischen Gemeindehaus Güglingen ein Tanz-
abend „Dance & more“ mit Rudi’s Tanztreff aus
Brackenheim. Standard und Latein für Anfänger
und Fortgeschrittene, bei Bedarf mit individu-
eller Anleitung. Eine kleine Tanzeinlage der
„Wilden Hühner“ vom TSV Güglingen ist vorge-
sehen. Freiwilliger Unkostenbeitrag. Anmel-
dung bis 14.02. bei Fam. Fischer, Tel. 07135/
6111. Weitere Infos unter valentins.tanz-
abend@gmail.com
Am Samstag, 16.02., 19.00 Uhr, wird zu einem
Candlelight-Dinner im ev. Gemeindehaus ein-
geladen. Bei Kerzenlicht und in stimmungsvoll-
entspannter Atmosphäre nehmen sich Paare
„Zeit zu Zweit“ für Gespräch, Musik und den Ge-
nuss eines Fünf-Gänge-Menus. Unkostenbei-
trag: 45 Euro pro Paar. Anmeldung bei Fam. 
Gräßer unter Tel. 07135/15167.
Am Sonntag, 17.02., 19.00 Uhr folgt im ev. Ge-
meindehaus ein Kunst-Abend mit dem Bildhau-
er Darko Gol, der über einige seiner Kunstwerke
zu Wort kommen wird. Themen des Abends: Ge-
meinsamkeit – Beziehung – Gegensätze. Ohne
Anmeldung. Paare sowie Einzelpersonen sind
herzlich willkommen.
Den Abschluss der Valentinswoche bildet am
Montag, 18.02., 20.00 Uhr, ein Vortrag mit dem
Thema „Die Kunst zu lieben“. Pfarrerin Ruth Kern
behandelt darin das Thema der Liebe und deren
Wachstumsphasen: Wie liebt ein Kind, wie eine
reife Persönlichkeit und „Was hat das mit Gott
zu tun?“. 
Der Abend steht in Kooperation mit der VHS Un-
terland im Oberen Zabergäu und findet eben-
falls im ev. Gemeindehaus statt.
Freiwilliger Unkostenbeitrag. Ohne Anmeldung.
Paare und Einzelpersonen sind gleichermaßen
willkommen. 
Weitere Informationen auf 
www.kirche-gueglingen.de 

Vorankündigung:

Am Sonntag, 17. Februar, um 8:30 Uhr ist wie-
der Gemeindefrühstück im Mauritiussaal der
Kirche, 3. Stock.

Samstag, 9. Februar 
19.00 Uhr Eucharistie zum Sonntag mit

Reimpredigt, Güglingen
Sonntag, 10. Februar 
9.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg
9.00 Uhr Eucharistie mit Reimpredigt,

Stockheim
10.30 Uhr Eucharistie mit Reimpredigt, Bra-

ckenheim
Dienstag, 12. Februar 
19.00 Uhr Eucharistie, Stockheim – entfällt
Aschermittwoch, 13. Februar 
19.00 Uhr Eucharistie mit Austeilung des

Aschekreuzes, Güglingen
19.00 Uhr Wortgottesfeier mit Austeilung

des Aschekreuzes, Stockheim
Donnerstag, 14. Februar 
19.00 Uhr Eucharistie, Brackenheim
Freitag, 15. Februar  
19.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 16. Februar 
18.30 Uhr Fastenpredigt mit Pfarrer Dieter

Kern und Eucharistie zum Sonn-
tag, Stockheim

Sonntag, 17. Februar 
09.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg
09.00 Uhr Eucharistie, Brackenheim
10.30 Uhr Eucharistie mit Taufe, Güglingen
Termine
Montag, 11.02.: 19.00 Uhr Tanzmeditation in
der Kirche in Güglingen
Dienstag, 12.02.: 20.00 Uhr Chorprobe, Bra-
ckenheim, Gemeindehaus
Donnerstag, 14.02.: 14.30 Uhr Seniorennach-
mittag in Güglingen, Gemeindesaal
Chorprojekt
Die Seelsorgeeinheit Zabergäu startete zwar
bereits mit einer ersten Probe am Dienstag,
05.02., ein Chorprojekt, lädt Sie aber herzlich
ein, auch noch zur zweiten Probe am 12.02.
oder zur dritten Probe am 19.02.2013 einzustei-
gen. Einzige Voraussetzung, die Sie mitbringen
sollten: Freude am Singen! Die Proben finden in
Brackenheim im Gemeindehaus statt, Heuchel-
bergstr. 28. Kontakt: Pfarramt Brackenheim,
07135/5304. 
Pfarrbriefe
Nach wie vor werden noch dringend Pfarrbrief-
austräger/-innen für Pfaffenhofen gesucht, für

Gemeindefrühstück
Treff für Singles, Ehepaare und Familien

Katholische Kirche Güglingen
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Jugendpfarrer Stefan Fischer, Tel. 07135/980731,
stefan.fischer@drs.de;
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
willi.forstner@t-online.de;
Diakon Uwe Stier, Tel. 07135/9362046,
u.stier@freenet.de
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;
Kath. Pfarramt Heilige Dreifaltigkeit, Tel. 07135/98080,
HIDreifaltigkeit.Gueglingen@drs.de;
Öffnungszeiten: Mi., 17–19 Uhr, Fr., 9 –11 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de
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das Gebiet um die Hauptstraße, Rodbachhof
und zwischen Goethestraße und Wieland -
straße. 
Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro!
Angebote in der Fastenzeit
Mit Beginn der Fastenzeit sind Sie zu zwei Ver-
anstaltungsreihen zur Vorbereitung auf das
Osterfest eingeladen. 
Montags besteht zum Inne- und Rückblickhal-
ten bei der abendlichen Liturgie „KREUZ +
WEISE“ eine gute Gelegenheit. 
Der Eucharistiefeier am Samstag geht  jeweils
eine Fastenpredigt mit wechselnden Predigern
voran, die von Orgelmeditationen eingerahmt
wird. 
Gönnen Sie sich diese Form der Einkehr!

Herzlich willkommen zu unseren Veranstaltungen
Donnerstag, 7. Februar
19:30 Uhr Besprechung Einsegnung/Boten-

heim (mit Eltern u. Jugendlichen)
Freitag, 8. Februar
20:00 Uhr Eudokia ChorPop
Samstag, 9. Februar
18:00 Uhr Teeniekreis/Botenheim
20:00 Uhr Jugendkreis/Botenheim
Sonntag, 10. Februar
09:05 Uhr Gebetskreis 
09:30 Uhr Gottesdienst, parallel Sonntags-

schule und Kleinkinderbetreuung
20:00 Uhr Hauskreis bei Fam. Stefan Weber
Dienstag, 12. Februar
09:00 Uhr Mütter beten für ihre Kinder bei

Anita Stengel/Dürrenzimmern
19:30 Uhr Hauskreis bei Fam. Sven Röbbig
Mittwoch, 13. Februar
20:00 Uhr Hauskreis 44Plus bei Familie 

G. Maurer/Botenheim
Samstag, 16. Februar
20:00 Uhr Hauskreis bei Fam. Markus Buyer,

Pfaffenhoffen
Sonntag, 17. Februar
09:05 Uhr Gebetskreis
09:30 Uhr Gottesdienst, parallel Sonntags-

schule und Kleinkinderbetreuung 
19:00 Uhr Jugendhauskreis bei Martha

Boadi/Botenheim

Freitag, 8. Februar 
17.30 – Royal Rangers Stammtreff, Jun-
19.30 Uhr gen und Mädchen ab 9 Jahre
17.30 – Royal Rangers Starter, Jungen 
19.30 Uhr und Mädchen von 6 – 8 Jahre
Sonntag, 10. Februar 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Kinderbetreu-

ung

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. (07135) 2788 und 13521

Freitag, 8. Februar
19.00 Uhr Mitarbeiterfest im Gemeindehaus 
Sonntag, 10. Februar
10.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottes-

dienst; gemeinsamer Beginn in
der Martinskirche
Predigt: Pfarrer Dennis Müller

Montag, 11. Februar
18.30 Uhr Jugendkreis im Jugendraum der

Marienkirche
Dienstag, 12. Februar
09.30 Uhr Mutter-Kind-Kreis
Mittwoch,13. Februar
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht
Donnerstag, 14. Februar
19.30 Uhr Frauenkreis im Gemeindehaus

heute: „Meditatives Tanzen“ mit
Pfarrerin z. A. Leonie Müller-Bü-
chele

Vorschau:
Sonntag, 17. Februar
09.20 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche
10.20 Uhr Gottesdienst eXtra
Predigt: Pfarrerin z. A. Leonie Müller-Büchele

Freitag, 8. Februar
17.30 Uhr Helferkreis der Kinderkirche
19.45 Uhr Posaunenchor
Sonntag, 10. Februar 
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in

Pfaffenhofen mit Pfarrer i. R. Neth
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-

haus
17.30 Uhr Gemeinschaftsstunde von „Die

Apis“ im Gemeindehaus
Montag, 11. Februar
20.00 Uhr Kirchenchor 
Dienstag, 12. Februar
09.30 Uhr Krabbelgruppe für Kinder (Infos

bei Silke Schilhabel, Tel. 407791)
14.00 Uhr Frauenkreis
18.30 Uhr Bastelkreis
19.30 Uhr ordentliche Sitzung des Kirchen-

gemeinderates
Mittwoch, 13. Februar
20.00 Uhr Stufen des Lebens – Reli für Er-

wachsene „Vater Unser – ein –
beinahe alltägliches – Gespräch“

20.00 Uhr offener Hauskreis (Infos bei Rose
Heinz oder Gertrud Röck)

Freitag, 15. Februar
09.00 Uhr Treffpunkt zur Abfahrt: „Pfaffen-

hofen on ice“ – Näheres s. n.
19.45 Uhr Posaunenchor
Hinweis: Adelshofener Kidstag
Am Rosenmontag und Faschingsdienstag findet
im Lebenszentrum Adelshofen wieder der Kids-
tag für Kinder und Jugendliche ab 5 Jahren
statt.
Geboten wird ein tolles Programm mit Liedern,
einem spannenden Theaterstück zu einem bib-

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Dennis Müller und 
Pfarrerin z. A. Leonie Müller-Büchele
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfaffenhofen
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Freitag, 8. Februar
19.00 Uhr Mitarbeiterfest im Gemeindehaus

Frauenzimmern
Sonntag, 10. Februar
09.20 Uhr Gottesdienst 

Predigt: Pfarrer Dennis Müller
mitwirkend: Posaunenchor
Verabschiedung von Friedrich
Fein als Posaunenbläser

Montag, 11. Februar
18.30 Uhr Jugendkreis im Jugendraum der

Marienkirche
Mittwoch, 13. Februar
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht
19.45 Uhr Start des POP-Chores in der

 Marienkirche
Herzliche Einladung
Wir starten in ein neues Projekt mit unserem
POP Chor, unter der musikalischen Leitung von
Frau Monika Schmitz (ausgebildet in Stimmbil-
dung, Gesang und Geige). Hiermit möchten wir
alle, die Spaß am Singen und Lust haben, unse-
ren Chor zu bereichern, ganz herzlich einladen.
Wir treffen uns immer mittwochs, ab 19.45 Uhr
in der Kirche in Eibensbach. Wir werden uns ins-
gesamt 10 Mal treffen, um damit gemeinsam
einen Auftritt zu gestalten, der einen Gottes-
dienst bereichern wird. Danach ist das Projekt
für dieses Jahr beendet und wir starten nächs-
tes Jahr in eine neue Runde. Wer sich also gern
die Zeit nehmen möchte und Spaß daran hat,
mit seiner Stimme zu arbeiten und auch etwas
über Stimmbildung lernen möchte, ist herzlich
eingeladen. Die nächste Probe findet am Mitt-
woch, 13.02., um 19.45 Uhr in der Kirche
 Eibensbach statt. Wir freuen uns auf Sie!
Vorschau:
Sonntag, 17. Februar
ab 9.00 Uhr Gemeindefrühstück in der Marien-
kirche; wir laden die ganze Gemeinde ein, bei
Kaffee und frischen Brötchen, gemeinsam mit
netten Menschen, ganz entspannt den Sonntag
zu beginnen.
10.20 Uhr Gottesdienst eXtra i. d. Marienkirche
Predigt: Pfarrerin z. A. Leonie Müller-Büchele

Hinweis:
Das Pfarramt ist besetzt durch das Pfarrehepaar
Leonie Müller-Büchele, Tel. 07135/933725 und
Dennis Müller, Tel. 07135/5371. 
Für Taufen, Trauungen, Beerdigungen und Ge-
burtstagsbesuche sowie sonstige seelsorger -
liche Anliegen sind für Sie zuständig:
in Eibensbach Pfarrer Dennis Müller und in
Frauenzimmern Pfarrerin z. A. Leonie Müller-
Büchele.
Das Pfarrbüro ist besetzt:
Montags und freitags, von 14.00 – 16.00 Uhr

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Dennis Müller und 
Pfarrerin z. A. Leonie Müller-Büchele
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de

Evangelische Kirchengemeinden 
Eibensbach und Frauenzimmern

Telefonseelsorge Heilbronn
(08 00) 1 11 01 11

Jeden Tag und im Notfall auch nachts für Sie zu sprechen.



lischen Thema und jede Menge Action wie
Spielstraße etc. An beiden Tagen wird das glei-
che Programm gezeigt, so dass man sich ent-
scheiden kann, welcher Termin besser passt.
Dienstags findet  außerdem immer ein spezielles
Teens-Programm für Jugendliche statt. Beginn
ist jeweils 10 Uhr.
Infos und Anmeldung auf www.lza.de.
Wer hinfahren möchte und freie Plätze hat,
bitte bei Maren Böckle, Tel. 930933 melden,
evtl. können so einzelne Kinder auch noch mit-
fahren.
Pfaffenhofen on ice 
– ein Ferienangebot für Familien/Kinder
Am Freitag, 15.02.2013, ist Pfaffenhofen on ice.
Warum? Gemeinsam wollen wir in die Schlitt-
schuhhalle Heilbronn fahren und dort 2 Stun-
den Eis laufen. Als Gruppe bekommen wir einen
verbilligten Eintrittspreis (mind.15 Pers. Einritt:
2,50 €, Schlittschuh ausleihen: 3 €).
Treffpunkt ist um 9 Uhr am Gemeindehaus,
Rückkehr ca.12/12.30 Uhr.
Dort können Fahrgemeinschaften gebildet wer-
den.
Deshalb: schnell anmelden, denn nur, wer an-
gemeldet ist, ist dabei (und nur dann bekommen
wir einen Gruppenpreis). Anmeldung erbeten
bei Maren Böckle, Tel. 930933, bis Montag.
Falls Schlittschuhverleih benötigt, bitte Größe
angeben. Einzelne Kinder können bei freien
Plätzen mitgenommen werden. Dazu ist eine
Einverständniserklärung notwendig. Haftung
ausgeschlossen.

Sonntag, 10. Februar 
10.30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in

Pfaffenhofen mit Pfarrer i. R. Neth
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-

haus
Mittwoch, 13. Februar
20.00 Uhr offener Hauskreis (Infos bei Rose

Heinz oder Gertrud Röck)
20.00 Uhr Stufen des Lebens – Reli für Er-

wachsene im Gemeindehaus
Pfaffenhofen

Donnerstag, 14. Februar
19.30 Uhr Weltgebetstagsvorbereitung –

Herzliche Einladung – Wir befas-
sen uns mit dem Text

Sonntag, 17. Februar 
09.30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in

Weiler mit der Taufe von Kati
Neher
kein Kindergottesdienst 

„Zeit zum Auftanken“ 
– Frauenwoche auf der Grimmialp
Im Berner Oberland, umgeben von Bergen, liegt
das Haus der evang. Schwestern der Steppen-
blüte. Es ist ein idealer Ort, um sich wohlzufüh-
len, dem Alltagsstress zu entfliehen und neue
Kräfte zu sammeln. Die Diakonische Bezirks-

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/weiler

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Diakonische Bezirksstelle 
Brackenheim

stelle bietet vom 21. bis 28. Juni diesen Urlaub
für Frauen an, die sich eine Woche zum Wohl-
fühlen wünschen. Es gibt viele Wander- und
Spaziermöglichkeiten, Sie können es sich ein-
fach gut gehen lassen, mit anderen Frauen an
kleineren Ausflügen teilnehmen oder Zeit für
sich alleine haben. Interessante biblische Im-
pulse zu Themen des persönlichen Alltags und
gesellige Abende werden angeboten. Lassen Sie
sich einladen!
Nähere Informationen und Prospekte erhalten
Sie bei der Diakonischen Bezirksstelle, Tel.
07135/9884-0
Herzliche Einladung zu Urlaub ohne Koffer 
– jetzt anmelden
Erleben Sie 3 fröhliche Tage in Gemeinschaft.
Knüpfen Sie Kontakte mit anderen Senior/
-innen, schnuppern Sie Urlaubsluft, genießen
Sie gutes Essen und interessante Vorträge und
abends schlafen Sie wieder im eigenen Bett. Sie
werden morgens gegen 8.00 Uhr von der Firma
Stuber vor Ort abgeholt und ins Evang. Gemein-
dehaus nach Pfaffenhofen reisen. Das Ganze
findet vom 23.04. – 25.04.2013 für die Region
Zabergäu statt und für das Leintal vom 04. –
06.06.2013. Weitere Informationen erhalten
Sie in der Diakonischen Bezirksstelle, Tel.
07135/9884-0. Gerne schicken wir Ihnen auch
den aktuellen Flyer zu. Diesen erhalten Sie auch
in Ihrem Evang. Pfarramt vor Ort. Wir freuen
uns, wenn Sie 2013 Urlaub ohne Koffer mit uns
verbringen!
Herzliche Einladung zum Café plus 
Ganz herzlich laden wir Sie zum Café plus am
Aschermittwoch, 13. Feb. 2013, von 10.00 bis
12.00 Uhr ins Diakoniehaus, Kirchstraße 10 zu
einer duftende Tasse Kaffee und Abwechslung
vom Alltag ein! Das Plus steht für die Vorfreude
auf gemeinsame Unternehmungen und für
spontane Gäste, die einfach vorbeischauen! Ein
ehrenamtliches Team freut sich auf Sie!
7 Wochen mit Hartz IV – auch in diesem Jahr
beteiligen wir uns gemeinsam mit der Diakoni-
schen Bezirksstelle Weinsberg an dieser Aktion.
Ab kommender Woche erscheint an dieser Stel-
le ein kurzer Impuls bis Ostern. Thema in diesem
Jahr: Arbeitslos – wohnungslos – würdelos? 
– 7 Wochen mit Hartz IV 7 Wochen für die
Würde. Fastenzeit – Zeit sich zu besinnen, wie
und von was ich lebe, wie lebt mein Nächster,
Solidarität und Wertschätzung in der Stille
üben. 
Auf unserer Homepage finden Sie die  aktuellen
Sätze zum Arbeitslosengeld II/Hartz IV –
www.diakonie-brackenheim.de.
Da in 7 Wochen freiwillig Verzicht üben nicht
nachempfunden werden kann, wie es ist, wenn
man unfreiwillig im Hartz IV-Bezug leben muss,
wird die Diakonische Bezirksstelle während der
Fastenzeit 7 Fastenbriefe veröffentlichen. Es
gibt verschiedene Bereiche, die für einen Men-
schen wichtig sind, damit er sein eigenes Leben
als menschenwürdig erlebt. An diesen Berei-
chen orientieren sich die Themen der diesjähri-
gen Fastenbriefe:
1. Selbstbestimmung und Würde
2. Sinnstiftende Aufgaben und Würde
3. Beziehungen zu anderen und Würde
4. Selbstwirksamkeit und Würde
5. Persönliche Entfaltung und Würde
6. Alltagsbewältigung und Würde
7. Spiritualität und Würde
Aktuell suchen wir für eine Familie einen Herd
mit Backofen.
Matthias Rose, Diakon

Christliches Engagement – für Gott oder die
Welt?
Donnerstag, 14. Februar
19.00 Uhr Versammlungsbibelstudium an-

hand des Buches Was Gott uns
durch Jeremia sagen lässt, Kapitel
5: Was für Freunde suchst du dir?

19.30 Uhr Theokratische Predigtdienstschule:
• Bibellesen Matthäus 26 bis 28.
• Wieso kann Gottes Geduld Ret-
tung bringen? • Jemand könnte
sagen: „Sie messen den Prophe-
zeiungen zu große Bedeutung
bei“. 

20.05 Uhr Dienstzusammenkunft
Sonntag, 17. Februar
09.30 Uhr Biblischer Vortrag: Die Gegenwart

des Messias und seine Herrschaft.
10.05 Uhr Bibelbetrachtung mit Zuhörerbe-

teiligung anhand des Wachtturm-
Artikels Wir sind und bleiben „zeit-
weilig Ansässige“ (1. Petrus 2:11).

Programm in russischer Sprache
Freitag, 15. Februar
19.15 Uhr Versammlungsbibelstudium
19.45 Uhr Theokratische Predigtdienstschule
20.20 Uhr Dienstzusammenkunft 
Sonntag, 17. Februar
12.30 Uhr Biblischer Vortrag
13.05 Uhr Bibelbetrachtung anhand des

Wachtturm-Artikels 

Informationsveranstaltung
„Tag der offenen Tür“ für
Schüler/-innen der vierten
Klassen sowie deren Eltern am
Mittwoch, 27.02.2013
Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, 
demnächst steht für alle Viertklässler eine
wichtige Schullaufbahnentscheidung an. 
Um diese etwas zu erleichtern, bieten die wei-
terführenden Schulen des Zabergäus Informa-
tionsveranstaltungen im Rahmen eines „Tages
der offenen Tür“ an. 
Lehrkräfte und Schulleitungen der Werkreal-
schulen, der Realschule sowie des Zabergäu-
Gymnasiums stehen zu Beratungsgesprächen
zur Verfügung, möchten Hilfen und Orientie-
rung geben. 
Bitte merken Sie sich am Mittwoch, 27.02.2013,
folgende Termine vor:
Zabergäu-Gymnasium Brackenheim:
07:30 – 08:45 Uhr für die Grundschulen der
Stadt Brackenheim mit Teilorten.
10:30 – 11:50 Uhr für die Grundschulen der Ge-
meinden Nordheim, Nordhausen, Cleebronn,
Güglingen, Pfaffenhofen und Zaberfeld. 
Katharina-Kepler-Schule Güglingen:
07:30 – 08:45 Uhr
Realschule Güglingen:
09:00 – 10:15 Uhr
Theodor-Heuss-Schule Brackenheim: 
10:30 – 11:50 Uhr

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jw.org

SCHULE UND
BILDUNG
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Das neue Jahr hat begonnen und ist jetzt auch
schon wieder einige Wochen alt. 
Wir hoffen, Sie hatten alle einen guten Start!
Auch wir haben viel geplant und möchten die
Musikschule Harfmann bei den anstehenden
Projekten, Konzerten und Veranstaltungen tat-
kräftig unterstützen.
Heute möchten wir uns ganz herzlich bei der
Kreissparkasse Heilbronn (Filiale Brackenheim),
der Ratsapotheke Brackenheim und dem Ge-
werbeverein Brackenheim bedanken. 
Durch deren großzügige Spende konnte eine
Sängerbank erworben werden, die schon sehr
intensiv von allen kleinen und großen Sänge-
rinnen und Sängern der verschiedenen Ge-
sangsklassen benutzt wird. 
Da Bänke aber nicht nur zum Sitzen da sind, ist
sie auch bei der nächsten Aufführung „Das ge-
heime Leben der Piraten“ in der „Alten Kelter“
in Meimsheim schon fest für die Bühnengestal-
tung eingeplant! 
Außerdem möchten wir uns für die Notenspen-
den für den neu gegründeten Kammerchor „da
Camera“ bedanken. 
Mit diesen Noten konnte der Grundstein für ein
vielseitiges Repertoire des Chores gelegt wer-
den.
Wir freuen uns über viele Besucher bei den Ver-
anstaltungen am: 
Sa., 20.04.2013, Tanzmusik im „Haus Zabergäu“
mit Bläsern, Klavier und Sängern
So., 05.05.2013, Kindermusical „Das geheime
Leben der Piraten“ in der „Alten Kelter“ Meims-
heim mit den Gesangsklassen
So., 12.05.2013, Literatur und Musik, Buch-
handlung Taube
So., 09.06.2013, Singen im „Haus Zabergäu“ der
Gesangsklassen
Juni 2013 Märchen mit Klavier „Die verlore-
ne Melodie“, Kindergarten Schlossstraße
Fr., 05.07.2013, Lange Einkaufsnacht; Straßen-
musik Auftritt der Bläser
Fr., 12.07.2013, Kindermusical „Das geheime
Leben der Piraten“ in der Katharina-Kepler-
Schule Güglingen
Schauen Sie doch einfach vorbei. 
Die Musikschüler und die Gesangsklassen freu-
en sich immer über ein tolles Publikum!

Spende
Herzlichen Dank sagen die Erzieherinnen und
Kinder des Frauenzimmerner Kindergartens für
eine großzügige Spende von 500 Euro, die die
Firma Kübler der Einrichtung im Dezember zu-
kommen ließ. „Wir werden den Betrag zweck-
gebunden für die Kindergartenarbeit einset-
zen“, erklärte Leiterin Margot Oehler. (keb)
Spontan mal rodeln gehen
Meistens sind es nur ein paar wenige Tage im
Jahr, an denen das Bergle im Frauenzimmerner
Wengert zur schönsten Rodelbahn im Zabergäu
wird. Deshalb entschieden die Erzieherinnen
des örtlichen Kindergartens ganz spontan, den
Donnerstagssport in der Riedfurthalle in ein
Donnerstagsrodeln an der frischen Luft umzu-
wandeln. 
Schnell wurden die Eltern informiert und schon
konnte es losgehen.

Förderverein der Musikschule

Ev. Kindergarten 
Frauenzimmern

Weil Schlittenfahren natürlich auch den großen
„Kindern“ Spaß macht, fanden sich spontan
gleich ein paar Mütter, die zusammen mit der
Gruppe in den Weinberg gingen. Bergab ging es
schnell, bergauf nutzten manche den Mama-
Lift oder wechselten sich mit Freund oder
Freundin ab. Manch einen bremsten die Obst-
bäume und wieder andere landeten unsanft im
Zaun. Lustig war es auf jeden Fall und nach ein
paar anstrengenden Runden war ein zweites
Vesper fällig. Jetzt hoffen natürlich alle, dass es
nochmal schneit und die Schlitten noch nicht
wieder verstaut werden müssen. (keb)

Herzliche Einladung zu unseren Kursen
StartKlar
In Zusammenarbeit mit dem Landratsamt Heil-
bronn ist ab Februar der Kurs StartKlar geplant.
Der Kurs umfasst vier Einheiten und findet
 jeweils Samstag 16.02./02.03./16.03. und
06.04.2012 von 14.00 bis 17.00 Uhr statt.
Die Bindungssicherheit eines Kindes ist ein zen-
traler Faktor für seine spätere Entwicklung.
 Sicher gebundene Kinder sind selbstsicherer,
sozial kompetenter, kreativer, ausdauernder
und befähigter in der Bewältigung ihrer Lebens -
situation im Vergleich zu unsicher gebundenen
Kindern. Ein feinfühlig aufeinander abgestimm-
ter Austausch etwa beim Füttern, Wickeln,
Spielen erhöht das gegenseitige Vertrauen und
führt dazu, dass sich das Baby und die Eltern
besser kennen lernen. Dadurch fühlt sich das
Baby bei seinen Eltern vertraut und sicher.
In unserem Eltern-Baby-Kurs StartKlar erhalten
Sie Informationen zu den Themen
• Bindung und Feinfühligkeit 
• Weinen und Trost 
• Veränderungen in Familie und Alltag 
• Entwicklung des Kindes 
• StartKlar richtet sich sowohl an werdende

Mütter und Väter als auch an Eltern, deren
Kinder bereits geboren wurden. 

Für die Teilnahme entstehen keine Kosten!
Kursleitung: Andrea Holder, Diplom-Sozialpä-
dagogin
Anmeldeschluss ist Freitag, der 08.02.2013
Auf eigenen Beinen stehen
In Zusammenarbeit mit der Evangelischen Er-
wachsenen- und Familienbildung in Württem-
berg findet an vier Abenden jeweils Montag,
den 25.02./04.03./11.03. und 18.03.2013 um
19.30 Uhr der Elternkurs „Auf eigenen Beinen
stehen“ statt.

Familie im Zentrum
Güglingen
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Auf eigenen Beinen
stehen, das erscheint
zunächst einmal ganz
selbstverständlich,
und dennoch, das zu
lernen ist gerade für
Kinder in den ersten
drei Lebensjahren auf
ganz unterschiedli-
che Weise ein wahres
Meisterwerk. Väter,

Mütter, Elternpaare sind in diesen Entwick-
lungsphasen ihrer Kinder mit steigenden An-
sprüchen und Erwartungen konfrontiert. Sie
wollen und sollen ihren so wichtigen Beitrag zur
gelingenden Entwicklung ihrer Kinder leisten
und bleiben doch oft mit ihren Fragen im
Dschungel von gut gemeinten Ratschlägen auf
sich selbst verwiesen.
Und jetzt? Noch ein weiterer Elternkurs als Rat-
geber? Nein, nicht nur ein weiteres Angebot, ein
ganz spezifisches Angebot, das bei den Fragen
der Eltern ansetzt, der einlädt zum Reflektieren
des eigenen Handelns im Erziehungsalltag und
Orientierung bietet. Ein Kurs, der den Eltern
Druck nehmen will, perfekt sein zu müssen und
gleichzeitig darüber informiert, worauf es an-
kommt. Ein Elternkurs, der Eltern einlädt und
unterstützt, einen eigenen Standpunkt zu fin-
den um auch in Erziehungsfragen auf eigenen
Beinen zu stehen.
Kursleitung: Steffi Döbler, Erzieherin u. Bettina
Ongert, Sozialpädagogin
Die Kursgebühr beläuft sich auf 40 €.
Anmeldeschluss ist Freitag, der 15.02.2013
Incredible Years …
… unglaubliche Jahre
In Zusammenarbeit mit der Diakonischen Ju-
gendhilfe Heilbronn findet in den Räumen des
FiZ der Kurs Incredible Years statt. Das Herz-
stück von „Incredible Years“ ist die einfache
Idee, dass das alltägliche Zusammenleben von
Eltern und Kindern unglaublich wertvoll ist und
bewusst gestaltet werden kann.

Im Kurs erhalten Sie
Impulse, die den Um-
gang zwischen Eltern
und Kindern positiv
verändern sollen und
somit zu einem gelin-
genden Miteinander
beitragen können.
Der Kurs beginnt mit
einem kleinen Abend-
essen um 17.30 Uhr
und endet um 20.15
Uhr, jeweils Dienstag
16., 23., 30. April, 7.,
14. Mai, 4., 11., 18.,

25. Juni, 2., 9. und 13. Juli 2013.
Kursleitung: Peter Kämmerer, Psychologe und
Angelika Zarke, Psychologin
Für die Teilnahme entstehen keine Kosten!
Der Kurs findet mit Kinderbetreuung statt! 
Anmeldeschluss ist Freitag, der 5. April 2013
Kontakt und Anmeldung für alle Kurse: Familie
im Zentrum, Stadtgraben 15, 74363 Güglingen,
Tel. 07135/9389245, E-Mail: familienzentrum-
gueglingen@t-online.de

Die Natur braucht uns nicht,
aber wir brauchen die Natur!



Berufsorientierung an der RSG 
In den vergangenen zwei Wochen stellte die 
Firma Maschinenbau Durst allen Schülerinnen
und Schülern der Klassen 9, die im Wahlpflicht-
bereich das Fach Technik gewählt haben, im
Rahmen dieses Unterrichts das Berufsbild des
Zerspanungsmechanikers vor.
Seit einigen Jahren besteht eine Kooperation
zwischen dem mittelständischen Pfaffenhofe-
ner Betrieb und der Realschule Güglingen. Der
Ausbildungsleiter, Herr Frank Berner, informier-
te zunächst kurz über seinen Betrieb, um dann
speziell auf die Ausbildung zum Zerspanungs-
mechaniker zu sprechen zu kommen. Sehr an-
schaulich wurden den Schüler/-innen dabei die
Voraussetzungen, die Ausbildungsinhalte und
die Zukunftsaussichten für diesen Beruf prä-
sentiert. Auch der praktische Teil kam nicht zu
kurz, denn die Schüler/-innen konnten einen
Nussknacker zusammenbauen, den normaler-
weise Auszubildende von Maschinenbau Durst
während ihrer Ausbildung anfertigen. 
Für einige Schüler war diese Information beson-
ders interessant, da sie in ihrem BORS-Prakti-
kum nach den Faschingsferien, ihr einwöchiges
Praktikum auch bei anderen Firmen in diesem
Berufsfeld machen werden. (RSG-Pf)
Verkehrssicherheit 
wird an der RSG groß geschrieben 
Nachdem alle Klassen 5 zu Beginn des Schul-
jahres das Trainingsprogramm „Sicherer Schul-
bus“ durchlaufen haben, stand nun die Verkehrs-
sicherheit beim Umgang mit dem Fahrrad an.
Dabei knüpfte Polizeikommissar Wilfried Neu-
mann an der praktischen Ausbildung, die in der
Grundschule Klasse 4 durchgeführt wurde, an.
Insbesondere standen in der einstündigen
 Informationsveranstaltung Inhalte wie das
 Tragen eines Fahrradhelmes, alltagstaugliche
Bremsen, die gesetzlich vorgeschriebenen Be-
leuchtungseinrichtungen sowie das sichere
Linksabbiegen im Mittelpunkt. 
Mit dieser Veranstaltung unterstreicht die RSG
einmal mehr, wie wichtig ihr die Verkehrser -
ziehung gerade in den Eingangsklassen ist.

(RSG-Pf)

Vorankündigung der Jahreshauptversamm-
lung des Fördervereins
Die Jahreshauptversammlung des Fördervereins
findet am Donnerstag, 28. Februar 2013, um
19:00 Uhr im Lehrerzimmer der Henry-Miller-
Schule statt.
Die Tagesordnung wird zu gegebener Zeit ver-
öffentlicht.
Schon heute bitten wir alle Mitglieder und die
interessierte Öffentlichkeit, sich diesen Termin
vorzumerken. Heinz Sadlowski, Vorsitzender

Ein Hauch von Karibik erreicht das Zabergäu
Donnerstag, 31.01.2013, 20:00 Uhr, Hauptver-
sammlung im Aufenthaltsraum des Zabergäu-
Gymnasiums Brackenheim:
Die Tische sind geschmückt mit floral gemus-
terten Servietten und farbenfrohen Blütenblät-
tern, daneben hier und da ein Schälchen gefüllt
mit Tropical-Weingummi und Schaumerd -

Verein der Freunde 
förderbedürftiger Kinder, 
Jugendlicher und Erwachsener e. V.

Zabergäu-Gymnasium Brackenheim

Realschule Güglingen beeren, dazu noch Fruchtsäfte im Ausschank.
Auf der Großleinwand zu sehen: eine Südsee -
insel, weißer Sand, Palmen und tiefblaues Meer.
Ebenfalls im Bild: der farbige Saloa-Schriftzug
mit der prägnanten Hibiskusblüte.
Saloa – Urlaub für die Hände!
Die Anteilseigner der jüngsten Schülerfirma des
Zabergäu-Gymnasiums durften sich bereits
 anlässlich der ersten Hauptversammlung von
der exotischen Anmutung des zu vermarkten-
den Produkts überzeugen. Das Saloa-Team, 
13 Schülerinnen und Schüler des Wirtschafts-
kurses II, hatte sich alle Mühe gegeben, seiner
Präsentation ein besonderes Ambiente zu ver-
leihen. 
Leicht zu erkennen an ihren weißen Hemden
und duftigen Blütenketten, gaben die Mitarbei-
ter jeder Abteilung des Unternehmens eloquent
und gleichzeitig überzeugend zu allen Fakten
der Unternehmensgründung, zur Produktidee
und zur geplanten Vermarktung Auskunft. 
Ein Trendprodukt – die feste Handcreme aus
natürlichen Inhaltsstoffen
„Ein ähnliche Handcreme habe ich bei meinem
Auslandsjahr in Amerika kennen gelernt“, be-
richtet Vorstandsvorsitzender Malte Leible.
„Unser Produkt sollte innovativ sein, etwas Be-
sonderes und Unverwechselbares auf dem
deutschen Markt“, ergänzt Marketingchefin
Hannah Dressler. „Eine Handcreme, die wie
Saloa als festes Cremestück in einem handli-
chen Alutiegel angeboten wird, haben wir in lo-
kalen Märkten nicht gefunden. Es ist zudem ein
Premiumprodukt mit ausgezeichneten Pflege-
eigenschaften und ausschließlich natürlichen
Inhaltsstoffen.“ 
Da sich auch nach langer Recherche keine Fer-
tigung im Inland anbot, nahm das Unternehmen
kurzerhand Kontakt mit einem amerikanischen
Hersteller auf. Nun wird das Trendprodukt aus
Amerika importiert und Saloa in drei Varianten
zu einem Einzelpreis von € 8,95 in der Region
erhältlich sein: der fruchtigen Creme Melone-
Gurke, der herb-frischen Lemon-Version und
der besonders exotisch und leicht süßlich duf-
tenden Creme mit Acai-Beere. 
Reale Anforderungen an die Schülerfirma
In der Technikabteilung geben Manuel Muth,
Robin Schulz, Felix Grabscheit und Marc Netter
derzeit Flyer und Saloa-Homepage den letzten
Schliff. Neben Hannah Dressler feilen Mirijam
Hübner, Maren Fundis und Ireen Beer an den
Vermarktungsstrategien und der geeigneten
Produktpräsentation. 
Noch im Februar kommt Saloa auf den Markt
und wird bei unterschiedlichen Verkaufsaktio-
nen angeboten werden. 
Im Fokus des Interesses der Anteilseigner stand
das Produkt. Daneben konnte Matthias Binder,
Chef des Finanzressorts, aber auch detaillierten
Fragen zu Lohnkosten, zur Besteuerung und zur
Zusammenarbeit mit der projektbetreuenden
IW Junior gGmbH, einem Tochterunternehmen
des Instituts der deutschen Wirtschaft in Köln,
sachkundig Auskunft geben. 
Moritz Weigand hat das Geschäftspapier ge-
staltet und ist derzeit insbesondere in die Ak-
quise von weiteren Werbepartnern involviert. In
der Verwaltung zeichnen Sina Kellert und Fran-
cesca Brand für administrative Aufgaben ver-
antwortlich. 
Sie dokumentieren die Geschäftsvorgänge, pro-
tokollieren, halten Kontakt zur IW Junior und
laden zu Veranstaltungen, wie auch dieser ers-
ten Hauptversammlung, ein. 

Unternehmensinteresse trifft soziales Enga-
gement 
Natürlich gilt es, das Unternehmen bis zum
Ende des Geschäftsjahres im Sommer 2013 er-
folgreich zu führen und positiv abzuschließen.
Neben allen 90 Anteilseignern würde davon
aber auch ein Sozialprojekt der Diakonischen
Bezirksstelle Brackenheim profitieren. Die
Schülerfirma hat bereits beschlossen, einen Teil
ihres Gewinns an KiDi – Hausaufgabenbetreu-
ung und Sprachförderung für Grundschulkinder
mit geringen Bildungschancen – zu stiften.
Hannah Dressler fasst wohl im Namen aller Mit-
glieder des Saloa-Teams und auch ihrer Schul-
patin Gabriela Globisch-Ullmann zusammen,
was sie mit diesem Wirtschaftsprojekt verbin-
det: „Gewinnmaximierung ist eines. Besonders
wertvoll sind aber die gesammelten Erfahrun-
gen, das Entdecken der persönlichen Fähigkei-
ten, der Umgang im Team, die eigene Belastbar-
keit und die der Gruppe – das wird ein
erfolgreiches Jahr!“ (mr)
40-jähriges Dienstjubiläum 
am Zabergäu-Gymnasium
Seine Wanderjahre führten ihn von Hessen
nach Baden, Schleswig-Holstein, zurück nach
Baden, danach 23 Jahre Schuldienst im würt-
tembergischen Heilbronn – bis er vor 11 1/2
Jahren am Zabergäu-Gymnasium „sein ‘beruf-
liches’ Glück fand.“ 

„Bin mehr als getröstet, hier alt zu werden.“
Vielleicht habe dieses „bewegte Leben“ Studi-
endirektor Norbert Giegling so jung und
 dynamisch gehalten, mutmaßte der stv. Schul-
leiter Bernhard Gärttner, als er am letzten Frei-
tag den engagierten Deutsch- und Sportkollegen
zum 40-jährigen Dienstjubiläum beglück-
wünschte. Und da man um die Liebe des Jubilars
zur Literatur sowie zur Musik weiß, widmete
ihm Siegfried Liebl ein musikalisches Crossover
– halb Klassik, halb Jazz – auf dem Keyboard,
und Wolfgang Brunstein griff zur Beschreibung
des „facettenreichen“ Kollegen, dessen zweites
Zuhause das Segelboot ist, gar zur Fonta-
ne’schen Ballade und verglich ihn mit dem tap-
feren und verantwortungsbewussten John
Maynard – natürlich ohne das tragische Ende
des Letzteren. 
Ob als Mitglied des momentanen Schul -
leitungstriumvirats, ob als stimmfester Sänger
im Kammerchor, ob als überaus engagierter, ge-
legentlich streitbarer Lehrer, der neue Wege
nicht scheut, aber auch Bewährtes nicht über
Bord wirft – Norbert Giegling gestaltet die
Schullandschaft in vielen Gremien und Gruppen
mit und hält das Schulschiff mit auf Kurs. Er ist
ein Kollege, auf den man einfach nicht verzich-
ten kann, und Schüler, Lehrer und Eltern des
ZGB sind glücklich, ihn zu haben.
Wir gratulieren ihm von Herzen und wünschen
ihm weiterhin „immer ne Handbreit Wasser un-
term Kiel!“
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Das neue VHS-Heft liegt für Sie bereit 
Im neuen Semester werden bewährte Kurse wie
Sprach-, Gesundheits- und Gitarrenkurse aller
Art sowie tänzerische Früherziehung und Bal-
lettkurse für Kinder und mit ihren erfahrenen
Dozentinnen und Dozenten weitergeführt.
Hier eine Auswahl an Kursen, die im Sommer-
semester neu angeboten werden: 
Im Rahmen der Valentinswoche Güglingen hält
Pfarrerin Ruth Kern am Mo., 18.02., im evang.
Gemeindehaus um 20.00 Uhr einen Vortrag
zum Thema „Die Kunst zu lieben“. Dies ist eine
gemeinsame Veranstaltung der evangelischen
Kirche und der VHS Unterland im Oberen Za-
bergäu. Ohne Anmeldung.

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

Italienisch-Kurs für Anfänger ohne Vorkennt-
nisse beginnend am Samstag, 2. März, 9.00 Uhr
in der Katharina-Kepler-Schule Güglingen.
Französich-Kurs für Anfänger. Beginn: Di.,
26.02., 17.30 Uhr in Zaberfeld, Löweneck.
Ebendort wird ein Schnupperkurs Tai Chi für
Senioren angeboten, einmalig am 22.03., 16.00
– 17.30 Uhr. Bei Interesse kann sich ein Kurs an-
schließen.
Funktionelles individuelles Ganzkörpertrai-
ning ab Mo., 25.02., 19.00 Uhr und Zumba -
tomic für Kinder ab Fr., 15.03., 16.30 Uhr, in
Pfaffenhofen, Gesundheitspräventionscenter
Intuitives Bogenschießen am Sa.,13.04., und
Sa.,4.05., jew. 14.30 - 16.00 Uhr in Güglingen.
Im neuen Semester werden bewährte Kurse wie
Sprachen- und Gesundheitskurse aller Art mit
ihren erfahrenen Dozentinnen und Dozenten
weitergeführt.
Änderungen:
Bodyforming mit Frau Keicher beginnt bereits
am Di., 5.02., in der TSV-Gymnastikhalle. 

Die Jubiläumsausgabe des bekannten Wettbe-
werbs wurde für unsere Schule zu einem guten
Omen. Alle Schüler konnten mit 1. Preisen aus
Heilbronn zurückkehren und 3 Schüler erhielten
die höchstmögliche Wertung mit 25 Punkten.
Im Preisträgerkonzert am Samstag durften
zudem 5 Geigen aus der Klasse von Frau Jen-
sen-Huang und Frau Krauß nochmals ein Stück
ihres Wertungsprogrammes zu Gehör bringen.
Auch Herr Postoronka (Kornett), Frau Postoron-
ka (Klavier) und Herr Nagy (Marimbaphon)
waren mit den Leistungen ihrer jungen Schüler
äußerst zufrieden.
Die Ergebnisse unserer Teilnehmer:
Alexandra Fritzsch (Violine AG Ia) 25 Punkte 
Misaki Cianfarini (Violine AG Ia) 25 Punkte 
Anna Klooz (Violine AG Ib) 25 Punkte 
Laura Klooz (Violine AG II) 24 Punkte 
Alina Engel (Violine AG II) 23 Punkte 
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Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.

Clara Rumpel (Violine AG II) 21 Punkte 
Sue-Inken Huang (Violine AG III) 24 Punkte 
Sem Schmidt (Marimbaphon AG Ib) 23 Punkte 
Paul Bommas & Felix Netzel (Duo Kornett-
 Klavier AG Ib) 21 Punkte 
Laura, Alina und Sue-Inken dürfen sich vom
13. bis 17. März in Heidelberg mit den besten
Teilnehmern aus Baden-Württemberg messen.
In den Altersgruppen Ia und Ib wird der Wett-
bewerb nur auf Regionalebene ausgetragen
und somit ist eine Weiterleitung für Alexandra,
Misaki, Anna und Sem nicht möglich.

Wir gratulieren allen Teilnehmern, Lehrern und
Eltern zu diesen hervorragenden Leistungen!
Wenn Sie die jungen Musiker nochmals live er-
leben möchten, so haben Sie zum Preisträger-
konzert am 7. Februar, um 18 Uhr in der Süd-
straße nochmals die Gelegenheit dazu.

Ausgezeichnete Ergebnisse bei „Jugend musiziert“

v. li.: Alexandra Fritzsch, Laura Klooz, Sue-Inken Huang, Anna Klooz und Misaki Cianfarini beim
Preisträgerkonzert im Haus des Handwerks Heilbronn 

Kontakt: Musikschule Lauffen und Umgebung e. V., Südstraße 25, 74348 Lauffen a. N.; Tel.
07133/4894; Fax 07133/5664; Mail: info@lauffen-musikschule.de; Internet: https://musikschu-
le-lauffen.de

Blutspendetermin in Güglingen
Helfer aus den Reihen des TSV Güglingen und
vom Ortsverein des DRK Brackenheim laden zu-
sammen mit der Blutspendezentrale des Deut-
schen Roten Kreuzes zum alljährlichen Blut-
spendetermin ein.
Am Montag, 18. Februar, kann man sich in der
Zeit zwischen 14.00 und 19.30 Uhr im TSV-Ver-
einszentrum beim Stadion „An der Weinsteige“
in Güglingen zum Aderlass einfinden und mit
seinem Lebenssaft zur Rettung von Menschen-
leben beitragen.
Wie gewohnt werden die Blutspender mit
 saftigen Hähnchen vom Grill verköstigt.

Abteilung Frauenfußball
Turnierteilnahme der Zweiten in Schwaigern
Kurzfristig sprang Güglingens Zweite beim Hal-
lenturnier in Schwaigern für den Verbandsligis-
ten Sülzbach ein, der wegen der WFV-Hallen-
meisterschaft abgesagt hatten – und zog sich
sehr achtbar aus der Affäre. Mit einem Unent-
schieden gegen Schwaigern II, zwei denkbar
knappen Niederlagen gegen Neckargartach und
Winnenden und einem Sieg gegen Diedesheim
erreichten die kämpferisch gut eingestellten
Damen mehr als man gegen die höherklassigen
Gegnerinnen erwarten durfte. Selbst die 0:4-
Niederlage gegen die grandiosen Oberligisten
aus Hagsfeld darf durchaus als Erfolg gewertet
werden. Güglinger Tore erzielten Michelle Kurz
(2) und Ramona Schilling.
Vorrunde 
Hallenverbandsmeisterschaften 2012/2013
Durch den Gewinn der Hallenbezirksmeister-
schaft 2012/13 hatte man sich einen Platz in
der Vorrunde der Hallenverbandsmeisterschaf-
ten erspielt. Diese wurden am vergangenen
Sonntag in Plattenhardt ausgetragen. In der
Gruppe erspielte man sich den 2. Platz mit nur
einer Niederlage gegen den FV Löchgau II. 
Gegen den Gruppensieger aus der Gruppe A
(TSV Grafenau) und den Verlierer des zweiten
Halbfinales (VfB Obertürkheim) verlor man
ebenfalls. Somit hat man sich nicht für die End-
runde am 17.2. in Trossingen qualifiziert.
Die Ergebnisse: TSV – VfB Obertürkheim II 3:1,
VfL Sindelfingen II – TSV 0:1, SV Sülzbach II 
– TSV 0:4, TSV – FV Löchgau II 1:2, Spvgg Stutt-
gart-Ost – TSV 1:2, TSV Grafenau – TSV 2:0, TSV
– VfB Obertürkheim I 1:4

Abteilung Jugendfußball
F-Junioren in Brackenheim
Am Sonntag, 10. Februar, sind zwei Mannschaf-
ten der F-Junioren beim Hallenturnier den VfL
Brackenheim dabei. Ab 13:30 Uhr geht es in
zwei Gruppen mit je 5 Teams auf Tore- und
Punktejagd. Nach Halbfinal- und Finalspielen
wird man gegen 17.40 Uhr wissen, wer am er-
folgreichsten war. 

Abteilung Tischtennis
Jugend
TSV Stetten – TSV Jungen U 18 II 2:6
Eine starke Leistung unserer Jungs in Stetten.

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN



Hatte man im Doppel noch etwas unglücklich
in der Verlängerung verloren, dominierte man
doch die Einzeln souverän und konnte so die
Punkte sicher nach Hause bringen. Es gewannen
im Doppel Hermann/Schmieder. In den Einzeln
Hermann (2), Schmieder, Grasmik und Martin. 
Friedrichshaller SV – TSV Jungen U 18 2:6
Schon mit einer unglaublichen Selbstverständ-
lichkeit schlagen unsere Jungs den Gegner mit
ihren spielerischen Mitteln – immer wieder
schön anzuschauen. In den Doppeln siegten
Pfanzler/Kulbarts, And. sowie Zipperlein,
N./Kulbarts, Sim. In den Einzeln punkteten
Pfanzler, Kulbarts, And., Zipperlein, N. und 
Kulbarts, Sim.
Herren
TSV Stetten III – TSV Güglingen II 2:9
Endlich auch für unsere Zweite der Start in die
Rückrunde, und das gleich gegen Stetten, den
bisher hartnäckigsten Verfolger in der Tabelle.
Aber wieder mal klasse von unseren Jungs ge-
spielt, ließ man von Beginn an nichts zu und
blieb bis zum Schluss klar dominant und unter-
streicht damit die Aufstiegsambitionen. Es ge-
wannen in den Doppeln Frank/Kulbarts, And.,
Eren/Hermann. In den Einzeln siegten Frank (2),
Eren (2), Kulbarts, And., Hermann, Kulbarts,
Alex. 
Pokal – Viertelfinale
TTC Gochsen IV – TSV Güglingen II 0:4
Die größte Anstrengung um ins Halbinale zu
kommen war wohl die lange Anreise nach
Gochsen, denn das Spiel selbst verlief ganz nach
unseren Vorstellungen – unaufgeregt und klar
überlegen. Damit ist das Tor zum Finale weit
aufgestoßen. Es bleibt spannend.
TSV Massenbach II – TSV Güglingen 4:2
Nicht ganz so gut verlief das Spiel unserer  ersten
Mannschaft in Massenbach. Trotz hohem kämp-
ferischem Einsatzes blieb man dem spielstarken
Gegnern aus Massenbach unterlegen und ist
somit raus aus dem Pokal. (AL)

Abteilung Leichtathletik
Abteilungsversammlung 2012 
und Sportlerehrung
Am Freitag, 01.02.2013, trafen sich die Mitglie-
der der Leichtathletikabteilung zur jährlichen
Abteilungsversammlung im Vereinsheim des
TSV. Abteilungsleiter Klaus Mödinger berichtete
über die Aktivitäten des vergangenen Jahres.
Das Training fand donnerstags statt – im Som-
mer im Stadion, im Winter in der TSV-Halle. Die
Athleten wurden betreut von Charlotte Stuber
(Jugend) und Klaus Mödinger (Erwachsene).
Neben dem Training waren die Athleten auf 
9 Wettkämpfen und auch als Kampfrichter im
Kreis HN tätig. Das Sportabzeichen erwarben 
31 Personen und das Mehrkampfabzeichen in
Gold 14 Personen. Für 20 Jahre Sportabzeichen
in Gold wurden geehrt: Anita Bülow, Manfred
Thurner und Phillip Jung.

Zusammen 60 Jahre Sportabzeichen, Manfred
Thurner, Anita Bülow und Phillip Jung

Nach dem Bericht des Abteilungsleiters und der
Aussprache schlug der Vorsitzende des Haupt-
vereines Michael Lang vor, die Abteilungs -
leitung zu entlasten. Bettina Schindler wurde
anschließend für weitere 2 Jahre im Amt als
stellvertretende Abteilungsleiterin bestätigt.

Abteilung Schach
Am Dienstag, dem 19. Feb., um 20 Uhr findet im
Gasthof „Weinsteige“ eine Abteilungsver-
sammlung statt. Tagesortnungspunkt u. a. die
Wahl eines Abteilungsleiters, wie geht es weiter
mit der Abteilung in Zukunft!
Herzliche Einladung an alle Mitglieder und 
Interessenten. K. H.

Sportgeschehen im TSV
Samstag, 9. Februar
18:00 Uhr Tischtennis
TSV Herren II – TSV Nordheim III
Sonntag, 10. Februar
9:00 Uhr Tischtennis
TSV Nordheim – TSV Herren I
13:30 Uhr Jugendfußball
Hallenturnier der F-Junioren beim VfL Bracken-
heim
Dienstag, 12. Februar
14:00 Uhr Kinderfasching beim TSV in der Gym-
nastikhalle

Kinderfasching beim SVF!
Endlich ist es wieder so weit!
Am Sonntag, dem 10. Februar 2013, findet
unser Kinderfasching in der Riedfurthalle statt.
Alle, die Lust haben, einen Nachmittag mit Spiel
und Spaß zu verbringen, sind herzlich eingela-
den. Beginn ist wie immer um 14.11 Uhr. Wir
freuen uns auf euch. SVF – Kinderturnen-

Abteilung Tischtennis
Nachdem in der Vorwoche keines unserer Teams
antreten musste, sind wir am Faschingswo-
chenende gleich mit vier Mannschaften am
Start, die allesamt auswärts an die Tische
gehen.
Vorschau:
Samstag, 09.02.:
14:00 Uhr: TSV Stetten  – SVF Jungen I
17:00 Uhr: SV Leingarten II – SVF-Herren I
17:00 Uhr: NSU Neckarsulm VII – SVF-Herren II
17:00 Uhr: TSV Stetten III – SVF-Herren IV

Abteilung Fußball Aktive
Vorschau
Der GSV bestreitet am Freitag, 8. Februar, ein
Vorbereitungsspiel gegen den TGV Dürrenzim-
mern. Gespielt wird auf dem Kunstrasenplatz in
Brackenheim. Anpfiff ist um 20:00 Uhr.

Abteilung Gymnastik
Januarwanderung
Am letzten Januarsonntag trafen wir uns trotz
Wettervorhersage (Eisregen gegen Mittag!) an
der Blankenhornhalle, um gemeinsam zum

Auf einen Blick

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Wanderparkplatz am Aussichtsturm zwischen
Kleingartach und Eppingen zu fahren. 
Bei noch guter Schneelage richteten wir uns für
die Wanderung und kurz vor 10:00 Uhr starte-
ten wir in Richtung Ottilienberg, den wir auch
schon bald erreichten. Gemeinsam schauten
wir uns die ewig alte Ringkirche an und waren
begeistert, von diesem Kirchlein in der Winter-
landschaft. 
Unser nächstes Ziel war der Jägersee, zu dem
uns ein schmaler Waldpfad hinunterführte. Auf
dem Holzfühlweg machten wir einen großen
Bogen und kurz bevor wir wieder den See erei-
chen sollten, nahmen wir den Waldweg, der uns
direkt nach Mühlbach führte. 
Pünktlich zur Mittagszeit erreichten wir den
Gasthof in Mühlbach. Bei bester bürgerlicher
Küche stärkten wir uns für den Rückweg, der
uns am frühen Nachmittag über die Richtstatt
wieder zu unseren Autos führte. 
Noch vor dem Regen erreichten wir wieder Ei-
bensbach und waren froh, dass es an diesem
Sonntag nicht zu dem befürchteten „Blitzeis“
kam. gez. S. Schuelling 

Rundenwettkämpfe
Leider konnte unsere 3. Luftpistolenmannschaft
ihren Wettkampf nicht gewinnen.
SAbt Eschenau 1347 Ringe – SSV Güglingen
1291 Ringe
Einzelergebnisse: Jürgen Bunke 337, Fabian
Durst 326, Norbert Haberkern 322, Joshua
Bunke 306, Peter Michalski 304, Heinz Conz
295. JW

Vorschau
Samstag, 23. Februar 2013, Winterfeier 
Samstag, 23. März 2013, TSV Jahreshauptver-
sammlung

Abteilung Jugendfußball
B-Jugend 
Erstes Training am Donnerstag, 07.02.2013,
18.30 Uhr Sportplatz.

Abteilung Turnen
Zumba und Bodystyling 09.10.2012 
In den Faschingsferien am Montag, dem
11.02.2013, finden keine Übungsstunden statt.

Hauptversammlung Zaberschwaben
49 Mitglieder waren anwesend im Sportheim in
Zaberfeld, um eine komplette Vorstandschaft zu
wählen. 1. Vorstand bleibt Siegfried Lang für die
nächsten 2 Jahre. Der 2. Vorstand wurde durch
Stefan Böthführ neu besetzt. Sämtliche Ein-
trittskarten werden zukünftig über den 2. Vor-
stand abgewickelt. Im letzten Jahr wurden ca.
16.000 Euro für Karten an den VfB Stuttgart
überwiesen. Das konnte der alte und neue Kas-
sier Reiner Conz in seinem Bericht bekanntge-
ben. Neuer Schriftführer bei den Zaberschwa-
ben wird Stefan Stirm. Stephan Kolb, Thomas
Fichter und Steffen Nagel vervollständigen die

Sportschützenverein
Güglingen

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

VfB-Fan-Club
Zaberschwaben 1979 e. V.
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Vorstandschaft als Beisitzer. Die Kasse wird von
Gerhard Claus und Dieter Kreisz geprüft. Der
VfB-Fan-Club hat 261 Mitglieder aus 45 Ort-
schaften in und um das Zabergäu. Im letzten
Jahr gab es 5 Neumitglieder und 11 Austretun-
gen. In seinem Bericht gab Siegfried Lang be-
kannt, dass es auch in dieser Saison keine Bus-
fahrten zu den Heimspielen in der Mercedes-
Benz-Arena geben wird. Grund sind die hohen
Eintrittspreise, die geringe Kartenanzahl für die
Fanclubs und die ungewissen Termine und Uhr-
zeiten der Bundesligaspiele. Mittlerweile gibt es
5 verschiedene Anstoßzeiten über 3 Tage. Kar-
ten können über die Zaberschwaben zu allen
Spielen bezogen werden. Zur sportlichen Situa-
tion beim VfB Stuttgart war das letzte Jahr ein
Auf und Ab. Das Jahr endete trotzdem in der
Europa League. In diesem Wettbewerb gab es
eine Flugreise nach Kopenhagen. Als Gäste
konnten im letzen Jahr Sportdirektor Fredi
Bobic und Präsident Gerd Mäuser empfangen
werden. Zum Ende der Versammlung gab es die
Ehrungen für langjährige Mitglieder.

Jugendfeuerwehr
Am Dienstag, dem 12.02.2013, trifft sich die Ju-
gendfeuerwehr um 18.00 Uhr am Gerätehaus in
Güglingen zur Übung. Abfahrt in Frauenzim-
mern um 17.50 Uhr am Gerätehaus und in Ei-
bensbach um 17.55 Uhr am Ortsausgang in
Richtung Güglingen. 

Einladung zur 176. Mitgliederversammlung
Hiermit laden wir alle Mitglieder und Freunde
des Gesangvereins „Liederkranz“ Güglingen
1837 e. V. zu der 176. Mitgliederversammlung
ein. Diese findet in der Herzogskelter im Blan-
kenhornsaal, in Güglingen, am Montag, dem
18.02.2013, um 19.30 Uhr, statt. Wenn Sie an
diesem Abend im Lokal essen möchten, planen
Sie dies bitte vor oder nach der Versammlung
ein. Während der Mitgliederversammlung wird
kein Essen serviert.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht der Schriftführerin
5. Bericht des Chorleiters
6. Bericht des Kassiers und der Kassenprüfer
7. Entlastung
8. Wahlen
9. Ehrungen

10. Verschiedenes
Änderungen sind vorbehalten. Anträge und
Wünsche zur Tagesordnung können schriftlich
bis zum 14.02.2013 an den 1. Vorsitzenden Hel-
mut Wagenhals, Balzhof 2, 74363 Güglingen
eingereicht werden. iwa

Jahreshauptversammlung
Die Piraten sind los 
– Führungs-Crew ausnahmslos bestätigt
Mit voller Fahrt und viel Wind in den Segeln
wird der Madrigalchor das Sängerjahr 2013

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

GESANGVEREIN LIEDERKRANZ
GÜGLINGEN 1837 e. V.

Madrigalchor Vollmer e. V.

 begehen. So hat dies der Vorsitzende Werner
Treuer bei der diesjährigen Hauptversammlung
im Januar den Anwesenden angekündigt. Gilt es
doch, sich auf vielfältige Weise für die Auf -
führung der skurril-satirischen Oper „Die Pira-
ten von Penzance“ vorzubereiten, die am 
23. und 24. November im Bürgerzentrum Bra-
ckenheim zur Aufführung kommt. So wurden
von Carl Burger, der die musikalische Leitung
übernimmt sowie dessen Tochter Lisa, die Regie
führen wird, Vorgaben für die „Fahrtrichtung“
bekannt gegeben und konstruktive Mitarbeit
eingefordert. Die Anwesenden stimmten dem
vorgestellten Konzept, auch im Hinblick auf die
zu tragenden Kosten, mit nur drei Gegenstim-
men zu. „Diese Aufführung“, ließ Burger wissen,
„bietet dem Zabergäu einen besonderen kultu-
rellen Genuss, wurde sie in Deutschland (seit
ihrer Übersetzung aus dem Englischen und
deutschen Erstaufführung im Jahre 2002) nur
an wenigen Orten aufgeführt.“ 
Ebenfalls mit einem kulturellen Höhepunkt
konnte der Madrigalchor das Sängerjahr 2012
mit der Aufführung des „Requiem“ von Mozart
in der Stadtkirche Schwaigern beenden. Zahl-
reiche Besucher waren von der Aufführung hin-
gerissen und begeistert. Vorstand Treuer und
Dirigent Burger dankten allen Beteiligten, die
hierfür eine Kooperation mit „Chor in Takt“
Mühlhausen eingegangen waren. Über die
 statistischen Fakten der verschiedenartigen
Veranstaltungen berichtete Schriftführerin 
Angelika Hanusch, während Kassiererin Veroni-
ka Wennrich einen Überblick über den Kassen-
stand gab. „Die einstimmige Entlastung“, so der
stellvertretende Bürgermeister Gutbrod, „zeigt,
dass die Mitglieder zu 100 % hinter ihrer Vorstand-
schaft stehen.“ Gauehrenpräsident Günter führte
die Wahlen durch, bei denen Carl Burger (2. Vor-
sitzender), Veronika Wennrich (Kassier), Walter
Winkler (Beisitzer) und Helmut Büchele (Kassen-
prüfer) erneut in ihrem Amt bestätigt wurden. Er
dankte allen Ausschussmitgliedern für ihre Be-
reitschaft, ehrenamtlich tätig zu sein.
Nach regem Gedankenaustausch und vielfäl tigen
Anregungen für eine weiterhin gute Vereinsarbeit
aus den Reihen der Anwesenden beendete Burger
die Versammlung mit einem Geschenk an Werner
Treuer und dessen Frau Wilma. Ihm sei es „eine
Ehre in diesem Chor Mitglied zu sein zu dürfen,
denn nicht alles ist mit Geld bewegbar. Achten
wir darauf, dass wir uns selbst gegenseitig und in
der Gemeinschaft wertvoll bleiben.“

CANTABILE – wir proben wieder
CANTABILE – Der überregionale Frauenchor des
ZSB informiert: 
Hallo Frauen, fühlt euch herzlich eingeladen zu
unseren Probenterminen in Brackenheim.
In der Pause gibt es bei Kaffee und Gebäck einen
regen Gedankenaustausch. Dirigentin ist Ursula
Layher aus der Musikwerkstatt Sersheim.
Wir proben einmal im Monat im Zabergäu-
Gymnasium, Musiksaal, Anfahrt über Hirner-
weg/Schwimmbad
Schnupperstunden sind immer möglich. Pro-
bentermine werden über die jeweiligen Amts-
blätter publiziert.
Neuer Probentermin: 09.02.2013, von 14:30 –
17:00 incl. einer Kaffeepause.
Info: Ursula Stenzel, Tel. 07135/9361657 oder
E-Mail: uschi-u.bernd@t-online.de

ZABERGÄU 
SÄNGERBUND

Probetag der Jugendkapelle
Am 9. März 2013 wird das diesjährige Früh-
jahrskonzert des Musikvereins stattfinden. 
Zur Vorbereitung auf dieses Konzert traf sich die
 Jugendkapelle am Samstag, 26. Januar, zum
 intensivem Proben. Von 9.00 bis 12.00 Uhr
wurde 3 Stunden in Register und im Orchester
geprobt. 

Nach dem wohlverdienten Mittagessen ging es
dann auf die Eisbahn nach Heilbronn, wo wir
uns weitere 3 Stunden sportlich betätigten. 
Wir hatten sehr viel Spaß an diesem Tag und
sind vor allem auch musikalisch wieder einen
Schritt vorangekommen. 
Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle
nochmals an unsere Registerführer, an das Per-
sonal in der Küche und an unsere Fahrer!

Einladung
zur Jahreshauptversammlung des NABU Güg-
lingen am Montag, 4. März 2013, Herzogskelter,
Storchennest, Beginn 20 Uhr
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht zu Aktivitäten 2012
3. Bericht des Kassiers und der Kassenprüfer
4. Aussprache und Entlastung des Vorstands
5. Wahlen: 1. Vorsitzender, Kassier
6. Ehrungen
7. Verschiedenes
8. pp Vortrag zum Vogel des Jahres: Bekassine
Vorschläge zu Änderungen der Tagesordnung
bis 23.2.2013 an Manfred Stotz, Tel. 4455 oder
RN@nabu-gueglingen.de
Alte Bäume stehen lassen

In den nächsten Wo-
chen werden die
Bäume geschnitten.
Dabei werden auch
Bäume gefällt. 
Der NABU rät, alte
auch bereits hohle
Bäume nicht abzu-
holzen. 
Sie bieten noch jah-
relang vielen Vogel-
arten Bruthöhlen,

geben unzäh ligen Insekten Nahrungsgrundlage
und Hornissen sowie Wildbienen Möglichkeiten
zur Ei ablage.

Musikverein Güglingen e. V.

NABU Güglingen
www.nabu-gueglingen.de
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Schnittkurs mit Herrn Strecker 
am 23. Februar
Der diesjährige Schnittkurs von Obstgehölzen
findet am 23. Februar statt, Treffpunkt für alle
Interessenten ist um 9.00 Uhr am Parkdeck hin-
ter dem Rathaus.
Wieder geht es mit Astschere und Baumsäge
unter der sachkundigen Anleitung von Herrn
Ernst Strecker ganz praktisch zur Sache. Jeder,
der möchte, darf selbst Obstbäume beschnei-
den. Bringen Sie bitte deshalb Ihre eigenen
Werkzeuge mit, Leitern werden gestellt.
Die Teilnahme am Schnittkurs erfolgt auf eige-
ne Gefahr! Wir hoffen auch diesmal wieder auf
einen gut besuchten Kurs.
Hinweis für das Maienfest
Für ein Gelingen des Maienfestes sind wieder
fleißige Helfer gesucht.
Bitte melden Sie sich rechtzeitig bei Frau Marga-
rethe Schmidt, damit die Einsätze geplant wer-
den können. Vielen Dank!

Berlin-Reise vom 17. bis 20. April 2013
Programmablauf: 
17.04., 7:00 Uhr Abfahrt ab Brackenheim
15:30 Uhr Ankunft in Berlin + Check-in im
Hotel Kima, nachmittags Auffahrt zum Panora-
mapoint Berlin Potsdamer Platz (5,00 € p. P.)
abends gemeinsames Abendessen (ca. 15,00 €) 
18.04., morgens Frühstücksbüfett im Hotel
9:00 Uhr Besuch beim Deutschen Bundestag
12:30 Uhr Mittagessen im Paul Löbe-Haus
14:15 Uhr Fahrt zur Gedenkstätte Hohenschön-
hausen (ehem. Stasigefängnis)
15:00 Uhr Besuch der Gedenkstätte Hohen-
schönhausen, abends gemeinsames Abend-
essen (ca. 15,00 €)
19.04., morgens Frühstückbüfett im Hotel
9:00 Uhr 3-stündige, individuelle Stadtrund-
fahrt mit persönlichem Stadtführer
12:00 Uhr kleine Mittagspause
nachmittags Besuch des Kanzleramtes (Termin
wird noch angefragt)
Rest des Tages Zeit, um Berlin einmal auf eigene
Faust zu entdecken
20.04., morgens Frühstücksbüfett im Hotel
8:30 Uhr Check-out aus dem Hotel und Abfahrt
in Richtung Spreewald
10:00 Uhr 1,5-stündige Spreewaldkahnfahrt
am Dorf Lehde vorbei
19:00 Uhr Ankunft in Brackenheim
Kosten der Busfahrt während der vier Tage, 
3 Übernachtungen mit Frühstück, sämtliche
Ausflüge, außer der Abendessen und Auffahrt
zum Panoramapoint belaufen sich auf abzüg-
lich des Zuschusses: im DZ pro Person auf
221,44 € und abzüglich des Zuschusses: im EZ
pro Person auf 266,44 €.
Es gibt noch ein paar freie Plätze. Bei Interesse
melden Sie sich bitte rasch an bei der Vorsit-
zenden Elisabeth Knörle, Tel.-Nr. 07135/7884.

Herzliche Einladung
zum nächsten Seniorenkreis am 21.02.2013,
14.30 Uhr im ev. Gemeindehaus, Oskar-Volk-
Straße.

SOZIALVERBAND VdK
BADEN-WÜRTTEMBERG

Spätlese – Güglinger Seniorenkreis

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

Wir halten Andacht miteinander, haben Zeit
zum Reden beim Kaffeetrinken.
Gast des Nachmittags ist Dr. Hübner, der seit
seinem Ruhestand Zeit zum Reisen hat. Er
nimmt uns mit auf seine Reise nach Äthiopien
und will uns von diesem spannenden Land be-
richten! Wir freuen uns auf Sie an diesem Nach-
mittag, herzliche Grüße vom ganzen Team!
Sabine Haiges, Tel. 13297

Jahreshauptversammlung am 24.02.2013
Die Vorstandsschaft der Ortsgruppe Güglingen
im Schwäbischen Albverein lädt alle Mitglieder,
Gäste und Freunde zur diesjährigen Jahres-
hauptversammlung am Sonntag, dem 24.2.2013,
um 15 Uhr ins Kaminzimmer der Herzogskelter
herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung 
3. Bericht des Vorstandes
4. Kassenbericht
5. Entlastung 
6. Wahlen zu den nicht besetzten Ämtern: 

2. Vorsitzender, Wegewart, Wanderwart,
Schriftführer und Naturschutzwart

7. Ehrung langjähriger Mitglieder
8. Verschiedenes
Satzungsgemäß steht jedem Mitglied das Recht
zu, Anliegen und Wünsche einzubringen. Diese
müssen bis spätestens 1 Woche vor der Ver-
sammlung schriftlich beim 1. Vorsitzenden
Heinz Rieger eingereicht werden. Der Vorstand

Winterwanderung
Der DfvW lädt alle Mitglieder und Freunde des
Vereins zur diesjährigen Winterwanderung am
24.02.2013 ganz herzlich ein. Dieses Jahr geht
es zum Pfitzenhof zwischen Michelbach und
Ochsenburg. Dort wird mit Grillwurst, Glühwein
und alkoholfreien Getränken für das leibliche
Wohl gesorgt. Der Rückweg führt über Leon-
bronn und Zaberfeld nach Weiler. Den Tag wollen
wir mit einem gemütlichen Beisammensein in 
der Gaststätte „zur Eisenbahn“ ausklingen lassen.
Die Wegstrecke ist auch mit Kinderwägen pro-
blemlos zu laufen. Treffpunkt ist um 11.00 Uhr
vor dem Schneckenhaus in Weiler.
Anmeldungen bitte unter Tel. 07046/7513 oder
0177/3002990.

Kinder- und Jugendgruppen 
im evangelischen Gemeindehaus
Mädchenjungschar „Smilies“ (9 – 13 Jahre)
Dienstags 17:45 – 19:15 Uhr
Susanne Döbler, Tel. 07135/13583
Elena Wildt, Tel. 07135/2221
Jugendkreis „JesusHouse“ (ab dem Konfirman-
denalter)
Mittwochs ab 19:00 Uhr
Kirsten Scheid, Tel. 07135/14864
Jungschar „Gotteskinder“ (5 – 8 Jahre)
Freitags 15:45 – 17:15 Uhr
Susanne Jesser, Tel. 07135/14973

Schwäbischer Albverein e. V.
Güglingen 

Dorffestverein
Weiler e. V.

Evangelische Jugend 
Güglingen

Bubenjungschar „Breschtlingszopfer“ (9 –13
Jahre)
Freitags 17:15 – 18:45 Uhr
Ruben Stahl, Tel. 07135/16350 
Liebe Eltern der Kleinen, 5- bis 8-Jährigen, 
da demnächst einige Kinder aufgrund ihres
fortgeschrittenen Alters in die anderen Jung-
scharen (s. o.) wechseln werden, ergeben sich
bei uns wieder viele freie Plätze.
Darum laden wir Ihr/e Kind/er herzlich zu uns
„Gotteskinder“ ein! 
Bei uns geht es lustig und fröhlich zu! Wir hören
kindgerecht erzählte biblische Geschichten,
wodurch wir Gott und Jesus kennen und lieben
lernen können, malen passende Bilder dazu,
singen miteinander, basteln jahreszeitlich an-
gepasste Kleinigkeiten, kochen, backen und fei-
ern gruppeninterne Feste und machen viele un-
terschiedliche Spiele drinnen und draußen. 
Jedes Kind ist bei uns willkommen!
Es grüßt von Herzen das Mitarbeiter-Team und
die Gotteskinder i. V. K. S.
Hallo Mädels (9- bis 13-jährig)!
Wir „Smilies“ wollen euch herzlich zu unserer
Mädchenjungschar dienstags von dreiviertel
fünf bis viertel acht einladen!
Da wir oft soviele Mitarbeiterinnen wie Teilneh-
merinnen sind, würden wir uns über eine „wun-
dersame Vermehrung“ echt super freuen! 
In unserer Jungschar ist jedes Mädchen herzlich
willkommen! 
Wir lachen viel und gern (wie unser Name schon
sagt:-) ),singen, basteln, kochen oder backen
miteinander, spielen viele unterschiedliche tolle
In- und Outdoorspiele, chillen miteinander, wo
jede so sein kann, wie sie ist und lernen bei uns
in der Jungschar die große Liebe Gottes zu uns
Menschen kennen und was es in der Bibel,
 Gottes Wort, sonst noch zu entdecken gibt.
Schon gespannt und neugierig? Dann kommt zu
uns! Wir freuen uns über neue „Smilies“!
Das Mädchenjungschar-Team i. V. K. S.
Zu beachten:
Während den Faschingsferien finden leider
keine Gruppen der Evang. Jugend statt, aber
sonst sind wir zu den o. g. Zeiten für euch Kinder
und Jugendliche da!
Hallo Jungs (8- bis 13-jährig)!
Wo bleibt ihr denn alle? Ihr habt wohl keine
 Ahnung von dem, was ihr wöchentlich freitags
bei den „Breschtlingszopfer“ verpasst, oder?!
Ey Mann ey! Jetzt merkt euch endlich diesen
Termin und macht euch auf die Socken!
Die Jungs vom Team haben sich so viele coole
Sachen ausgedacht und können sie einfach nur
schmalspurmäßig durchführen, weil ihr nicht
da seid!
Also hackt diesen Termin in euer Handy und
lasst euch immer wieder rechtzeitig dran erin-
nern:-) – … das kann doch nicht so schwer sein,
oder?
Die Jungs vom Team erwarten euch! K. S.

GIRLS-TIME neu ab Freitag, 8. Februar
Wie die Artikelüberschrift schon ausweist,
haben wir neu für GIRLS ab 12 Jahren an diesem
Freitag von 17 – 18 Uhr „Farb- und Stilbe -
ratung“ im Programm. 
Ansonsten wieder zu den üblichen Zeiten Mon-
tag/Mittwoch/Freitag von 15 bis 18 Uhr ge -
öffnet – je nach Wochentag mit Waltraut, Ruth
und Petra sowie Valentina und Jochen.

Kraftwerk e. V.
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Secondhand-Ware neu eingetroffen.
Deutsch-Nachhilfe wieder mittwochs.
Englisch-Nachhilfe wieder freitags ab dem 
1. Februar.
Auch über Besucher zur Tasse Kaffee und Kom-
munikation freuen wir uns.
Spaß an sozialer Kinder- und Jugendarbeit?
Einfach reinschauen und selbst informieren.
Die Vorsitzende: Rita Oesterle
Rund um die Uhr sind wir unter www.kraftwerk-
gueglingen.de zu finden!

Hauptversammlung
Wie bereits angekündigt, findet am Freitag,
15. Februar, um 19.30 Uhr, unsere Hauptver-
sammlung statt. Im Schneckenstüble des Lie-
derkranzes Weiler in der Talstraße wird folgen-
de Tagesordnung durchgeführt:
Begrüßung 
Totenehrung 
Berichte der Funktionäre (1. Vorsitzender,
Schriftführer, Kassierer, Jugendleiterin, Zucht-
warte) 
Aussprache und Entlastung der Vorstandschaft
Wahlen 
Anträge 
Jahresprogramm 2013 
Verschiedenes
Eingeladen zu dieser Hauptversammlung sind
nicht nur Vereinsmitglieder, wer in unser Ver-
einslebens mal reinschnuppern möchte, ist
ebenfalls herzlich eingeladen. 

Kurs in „Lebensrettende Sofortmaßnahmen“
Am Samstag, 23.02.2013, findet im DRK- Aus-
bildungszentrum Brackenheim (Georg-Kohl-
Straße 45) ein Kurs in „Lebensrettende Sofort-
maßnahmen“ statt.

Kleintierzüchterverein
Weiler Z 523

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Zaberfeld
www.drk-zaberfeld.de

Nachruf für Günther Hummel
Gemeinsam mit einer großen Trauerge-
meinde mussten wir am vergangenen Don-
nerstag von Günther Hummel Abschied
nehmen. Wir haben unseren geschätzten
Ehrenvorsitzenden, der fast 30 Jahre Mit-
glied und von 1991 bis 1997 Vorsitzender
des DRK-Ortsvereins Zaberfeld war, ver -
loren. Er war eine Persönlichkeit, die sich auf
ganz besondere Art für den Verein einge-
setzt hat. Als väterlicher Freund und Rat -
geber hat er in seiner Zeit den OV mitgestal-
tet und geprägt. Der Garagenzwischenbau
wurde unter seiner Führung realisiert, auch
bekam der OV unter Günther Hummel das
erste Katastrophenschutzfahrzeug. Mit sei-
ner gewissenhaften, gradlinigen, direkten
und offenen Art war er nicht nur im DRK sehr
beliebt. Wie gerne hätten wir ihn bei der
Feier zu unserem Jubiläum „50 Jahre DRK OV
Zaberfeld“ im Oktober dieses Jahr begrüßt.
Es sollte nicht mehr sein. 

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Brackenheim

Beginn um 8:30 Uhr bis ca. 14:30 Uhr, die Kurs-
gebühr beträgt 20 €. 
Inhalt: Was ist bei einem Verkehrsunfall zu tun?
Lebensrettende Maßnahmen ergreifen, Maß-
nahmen bei starken Blutungen und bei Schock.
Diese Ausbildung beinhaltet auch die Herz-
Lungen-Wiederbelebung.
Vorgeschrieben für Führerscheinbewerber Klas-
sen A, A1, B, BE, sofern kein Erste-Hilfe-Kurs
nachgewiesen werden kann.
Anmeldungen bitte unter der Tel.-Nr. 07131/
6236-0, http://www.DRK-Brackenheim.de

Nach Aschermittwoch ist alles vorbei ...
Verehrte Majestäten, edle Ritter, mutige Mus-
ketiere, zahlreiche Bauern und Gesinde, Hexen
und, Zauberer ... Herzlichen Dank für die Teil-
nahme bei der Geschichte um die mittelalter -
liche Hochzeit auf Burg Blankenhorn. 
Euer deftiges Handgeklapper hat unseren Akti-
ven auf der Bühne Ansporn gegeben, das jewei-
lige 5-stündige Programm mit Bravour zu meis-
tern. 

„Danke“ sagen wir an dieser Stelle auch allen
fleißigen Helfern. Ohne euer Zutun wäre nicht
nur die zusätzliche Sitzung, sondern keine un-
serer Veranstaltungen zu bewältigen gewesen.
Bereits die zum Jahresmotto passende von BM
Dieterich und seinen Stadträten gebotene 
Strategie, uns Narren von der Machtübernahme
abzuhalten, war ein verheißungsvoller Start der
Güglinger närrischen Tage. 
Wird es auch gelingen, Schüler und Lehrer der
Katharina-Kepler-Schule verfrüht in die Ferien
zu schicken? 
Zum Abschluss der närrischen Tage findet am
Aschermittwoch um 11:11 Uhr im Deutschen
Hof die Narrenbaumputzede statt und die Sym-
bolfigur Gugilo wird zu Grabe getragen. 
Für die noch anstehenden Auftritte und Um -
züge wünschen wir allen Aktiven nochmals viel
Erfolg und ein vergnügtes Ausklingen der Kam-
pagne 2012 - 2013.

Auftritte
Montag, 11.2.2013, Faschingsumzug in Nieder-
hofen – Treffpunkt spätestens um 13.30 Uhr in
Niederhofen bei der Turnhalle
Dienstag, 12.2.2013, Faschingsumzug in Stock-
heim – Treffpunkt um 13.30 Uhr an der Glüh-
weingarage
Zum 60. Geburtstag
wünschen wir unserem Kassier Richard Wagner
alles erdenklich Gute. 
Wir treffen uns zum Auftritt am Samstag,
09.02.2013, um 18 Uhr im  Leonbronner Bürger-
saal.

ZabergäuNarren
Güglingen
www.zng1984.de

Spielmannszug Zaberfeld
www.spielmannszugzaberfeld.de

Landschaftspflege für die S-Bahn-Trasse
Am Samstag, 9.2., wollen wir wieder an das
 intakte Gleisbett im Zabergäu und den Kreis-
tagsbeschluss erinnern. 
Um 10.00 Uhr treffen wir uns in Güglingen beim
Sophienhof und  arbeiten uns gruppenweise
westlich und östlich vor, um das Gleisbett frei-
zulegen. 
Die Genehmigung seitens der Bundesbahn liegt
vor. Wer mit einer Motorsäge kommt, ist herz-
lich willkommen, sollte aber auch das notwen-
dige Outfit haben, wie Schnittschutzstiefel und
Schnittschutzhose sowie über den Nachweis
zum  Arbeiten mit einer Motorsäge verfügen.
Aber auch Astscheren und Handsägen können
zum Einsatz kommen. Für die Abfuhr des Ast-
materials wird von der Firma A + S ein Container
bereitgestellt. Gegen 12.30 Uhr findet eine klei-
ne Kundgebung mit Imbiss statt. Über eine rege
Beteiligung freuen sich die Bahnfreunde im
 Zabergäu.

Sitzgymnastik der Rheumaliga
In unsere Sitzgymnastik-Gruppe, immer mon-
tags von 15.30 bis 16.30 Uhr, können ab sofort
noch mehrere Teilnehmer aufgenommen wer-
den.
Die Teilnahme am Training kann vom Arzt ver-
ordnet werden. Wenn die Krankenkasse die Ver-
ordnung genehmigt, ist die Teilnahme kosten-
los. Die Angebote der Rheumaliga kann jede(r)
nutzen, unabhängig von der Mitgliedschaft.
Ansprechpartner: Marta Seidl, Tel. 07135/2420

Familien-Nachmittag
Einladung zu unserem traditionellen
Familien(abend) -nachmittag am Sonntag, 17.
Februar, im Gasthaus „zum Ochsen“ in Frauen-
zimmern. Beginn um 12.00 Uhr
Programm: Kassenbericht, Wahlen, 
anschließend gemütliches Beisammensein.

Bürgersprechstunde mit Eberhard Gienger
MdB
Die nächste Bürgersprechstunde des CDU-Bun-
destagsabgeordneten Eberhard Gienger findet
am Donnerstag, 14. Februar 2013, von 16 bis 
18 Uhr im Wahlkreisbüro statt. Im direkten Ge-
spräch können sich die Bürger mit ihren Proble-
men, Anregungen und Kritik an ihren Abgeord-
neten wenden. 
Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich.
Wahlkreisbüro Eberhard Gienger MdB, Pleidels-
heimer Str. 11, 74321 Bietigheim-Bissingen.
Termine außerhalb dieser Sprechzeiten können
über das Wahlkreisbüro, Telefon 07142/918991,
oder per E-Mail eberhard.gienger@wk.bundes-
tag.de vereinbart werden. Die regelmäßigen
Bürozeiten sind: Montag bis Freitag von 9:00
bis 12:00 Uhr sowie Dienstag und Donnerstag
zusätzlich von 13:00 bis 17:00 Uhr. Weitere Ter-
mine entnehmen Sie der Homepage www.gien-
ger-mdb.de. 
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Bürgersprechstunde 
mit Friedlinde Gurr-Hirsch MdL
Der nächste Sprechtag mit Friedlinde Gurr-
Hirsch ist am Montag, 18. Februar 2013, von
15:00 bis 16:00 Uhr Rathaus Ittlingen, Haupt-
straße 101, Sitzungszimmer. In dieser Zeit ist
Frau Gurr-Hirsch für Sie da und hat für Ihre
Wünsche und Anregungen ein offenes Ohr.
 Außerhalb dieser Sprechzeit erreichen Sie uns
im Wahlkreisbüro unter der Tel.-Nr. 07131/
701541 oder per E-Mail unter info@gurr-
hirsch.de. 
Unsere regelmäßigen Bürozeiten sind von Mo. 
– Do.: 8:00 bis 14:00 Uhr und Fr.: 8:00 bis 12:00
Uhr. Auf Ihre Gespräche und Mitarbeit freut sich
Ihre Landtagsabgeordnete Friedlinde Gurr-
Hirsch.

Lauffener Lehrstellenbörse 2013
Zwischen 15.00 und 19.00 Uhr wird sich am
Mittwoch, 13. März, die Stadthalle Lauffen zu
einem wahren (Aus-)Bildungs-Forum wandeln.

Zahlreiche Firmen und Institutionen präsentie-
ren sich und ihre Ausbildungsberufe bzw. Stu-
diengänge für die Jahre 2013 und 2014. Ein
 Personalberater bietet an, mitgebrachte Bewer-
bungsunterlagen – auch in digitaler Form – über-
prüfen und verbessern zu lassen. Zudem lädt ein
Messebistro zum Verweilen ein. Wir freuen uns
bereits jetzt, zahlreiche Schülerinnen, Schüler, El-
tern und Interessierte begrüßen zu dürfen.
Firmen, die an einer Teilnahme an der Lehrstel-
lenbörse interessiert sind, sollten sich bis spä-
testens 1. März per E-Mail an lehrstellenboer-
se@ju-lauffen-zabergaeu.de melden.
Infos über uns und unsere Aktivitäten gibt’s im
Internet unter www.ju-lauffen-zabergaeu.de
oder bei Steffen Dörr, Tel. 07133/229639 oder
steffen.doerr@ju-lauffen-zabergaeu.de.

Diskussion 
über „Menschenrecht auf Wasser“
Mit der Frage, ob es ein Menschenrecht auf
Wasser gibt, befassen sich am 28. Februar ab
19.00 Uhr die Europäischen Gespräche. 
Im  Literaturhaus Stuttgart diskutiert Heide
Rühle mit Vertreter/-innen verschiedener Me-
dien und Verbände über die Folgen der Neuord-
nung des Europäischen Vergaberechts. 
Gemeinsame Anfahrt und Anmeldung über das
Kreisbüro Heilbronn unter Telefon
07131/162416 oder E-Mail@gruene-heil-
bronn.de. 
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